
Wiesbsdemr (Lanltil
.

Anflage : 9000 . Gearündet 1852 , Anzeigen :

Erscheint täglich , außer Montags .                   _ __________________________
Die einspaltige Garmondzeile oder

Abonnementspreis deren Raum 15 Pfg .

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl . fKl * hehtH rttt * Qrtltrtrtrtffi » 07 Reüamen die Petitzelle 30 Pfg .
'Postaufschlag oder Briugerlohn . V2 jl L U 11 LU II . < ll H U | | C Ui I Bei Wiederholungen Rabatt .

Donnerstag - en 10 . November 1887 .

Jean Caesar .
18945

außer Vern l Blutfiuke « 3 Mk . , Stockfinken 2 , Distelfinken 1 .50 , Zeisige
it 44 , eine 1 .50 , Schwarzköpfchen 5 , Singdrosseln 4 , feine Harzer Hohl¬
fest . 86 1 roller 6 — 25 Mk . zu verkaufen Friedrichstraße 37 , Hths . 18965

M 263 .

Zn Weihnachten
,

welche so nahe bevorstehen , erlauben wir uns , auf unser reichhaltiges Lager von

Weihnachts - Geschenken
aufmerksam zu machen und bitten um baldgefällige Aufträge für noch anzufertigende

Gegenstände .

3 Königl . Hof - Lieferanten . L

4 Alle älteren Sachen werden bedeutend unter Kostenpreis jl
4 abgegeben . 18993 jß-

 Unterricht im Poreellanaialen in und außer Vern

Haufe von P . W . Holte , Maler , Karlstratze 4 -‘ "

stiege hoch . Gekittet wird aller Porzellan feuerfest .

Ittin - IM SiMH - OnlNM Mainz
.

-- -

„
Ku den drei Königen “

,
Wiesbaden

,

SG Markte rasse SG .

Von heute ab :

Ausschank des als vorzüglich anerkannten Lagerbieres ,

stets frisch vom Fass , ans obiger Brauerei .

Auch in Flaschen und Gebinden zu haben .

Ausschank auch auf dem „ Dreikönig ® - Keller “
, Bierstadterstrasse 28 .

Achtungsvoll



WsM Ä LKHe - bsveuer Dagdlasr « Ms . '
461

Morgen Freitag von Morgen - 8 Uhr ab wird

auf der Freibank 190 9

Kuhfleisch per Pfd 32 Pfg .

verkauft ._______
Städt . Schlachthaus - Verwaltung .

Morgen
Freitag Mittags 12 Uhr werden Verhältnisse halber im

Saale des „ Karlsruher Hofes "
,

ISO Kirchgasse SO ,

6 ovale Tische und 5 Dtzd . Barockstühle ( neu ) öffentlich
gegen Baarzablung unter Garantie versteigert . Der Zuschlag
erfolgt ohn ; Rücksicht auf Taxation .

148 Adolf Ber ^ Auetiouator .

I . Qualität Hammelfleisch per Pfd . 40 Pf . ist fortwährend
zu haben bei

____________
J . Gilb , Feldstraße 9 . 17933

Frisch angekommen :

Kieler Bücklinge ,
Flundern ,
Aal , geräuchert ,
Aal in Gelee ,
Neunaugen ,
Astrachan - Cavlar ,
Salz - und Essiggurken ,
Knackwürste ( sächsische ) ,
Gänseleberwurst ,
Galantine , ■

Brie - Käse ( ächt ) ,
Camembert ,
Boquefort ,
Chester ,
Edamer ,
Almeria - Trauben ,
Maronen ( grosse )

nur in bester Waare billigst bei

Auge Melftericla , Hoflieferant ,

19042
_______

Bahnhofstrasse 8 .
_____ _

Kei « Huste « mehr !
Die überraschende Heilkraft des Zwiebelsaftes in richtiger

Zubereitung bei Husten - , Laugen - , Brust - und Hals -

Leiden findet gläuzeudste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tietze ’
s Zwiebsl - Boubous .

In Packeten ä 50 und 25 Pfg . nur zu haben in der

Droguen - Handlung von F . B . Hannschild ,
17667 NbeirEraste 17 , neben der Post .

Circa 1 Centner ausgelassener HsUlg wird

unentgeltlich an arme Leute abgegeben bei

Boos ,
19024 ■ vorm . Glaser , Metzgergasse .

! Kartoffel « !
Gelbe Westerwälder per Kumpf .

,, Pfälzer
blaue „ „
Mäuschen „ „

im Malter zum billigsten Tagespreis .
17828 F . C . Fischer ,

. . 20 Pfg . ,

. . 23 „

. . 26 „

. . 36 „

Wellrihstraße 11 .

Gute , mehlige Karrvffeta für v . n Wmterdedars zu haben
Hi sckgraben 14 bei Scklosser Trirnborn . ' 9023

Ein Schlitten , für Mllchfuhrwerk geeignet , zu verkaufen
Frankenstraße 15 . Parterre . 18957

In Ramvach Ro . 105 sind zwei hoch «
trächtige Kühe zu verkaufen . 18997

„ Zur Burg Nassau "

,
Schachtstratze 1 .

Heute :

Metzelsuppe ,

Morgens : Quellfleisch , Sauerkra «,
und Bratwurst .

Mainzer Bierhalle
,

Herte Abend : Metzelsuppe . Morgen ;
Q « eüfleisch , Bratwurst und Schweiuepfeffer . 189 ‘b

Znm
„ Poppensehänke!M

Heute : Metzelsnppe .

Morgens :

OaeWisch , Saiicekrant Mi

Schveimpseffer . i * bei

G

Gla
und
35 1

Rheingauer Weinstube .

Heute Morgen : Schweiuerpfeffer und Quellfleisch ,
von Abends 5 Uhr ab : Metzelsuppe , wozu einladet

J . Glässner ,
13908

____________________
Nero st raße 39 ,

Frifchgefchoffe «

Hirsche uud Hasel
im Ausschnitt

empfiehlt billigst

ei . fueyer ,

Hoflieferant ,

3 Marktplatz 3 .

Ferusprechstelle No . 47 . 19015

Neue Fischtaft ,

Ecke der Gold « und Metzgergeh
Fcisch ringetreffen : Ausgezeichnete Egmonder Schellfisch ! «

allen Größen , Helgoländer Schellfische per Pfd . 20 Pfg .,
Cabliau , sowie alle übrigen gangbaren Fluß - und Seefische .

F . € . Hench ,

Hoflieferant Sr . König ! . Hoheit des Landgrafen von Hessen
Telephou - Nuscklust No . 75 .

________________ J

Frische Schellfische ,

Häringe per Stück 6 , 8 , 10 und 12 Pfg . bei

Brat - Bückinge ,
Kieler Bückinge ,
Buss . Sardinen ,

Brat - Häringe ,
Bohess - B ückinge ,
Bollmops ,

F . Strasburger ,
19029

________
Kbchga -se 12 , Ecke der Faulbrunnenstra ^ e-̂

V2 Abouuemeut für Balkonloge oder 1 . Ranggallech
gesucht . Näh . Exped .__

186W

Ein vorzügliches Piauino (kreuzs .) wegzugshalber billig 8
verkaufen Jahnstraße 21 , 1 St . rechts .

______________
ivW

Em schöner Winterüberzieher ( für schlanke Fig -a )
„ i?

billiq m « »rkaulen Ki - chgasse 27 , tl .___
« gepolsterte Stühle , 1 Oberbett mit RoßMikÄ

1 Doppelleiter billig zu verkaufen Ellenbogengasse 9 . loy *

►
an , s

1901

F

1905

Fi

tintr

iyj

labe
0118.

K
treff ,
187f

Ehi
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• e .

tränt
19030

rgenl ;
189 (6

s

Restauration „ Zur Eule "

,
82 Langgafse 22 .

Gute « Mittagstisch zu 5 © Pfg . , sowie ein gutes
Glas Bier aus der Brauerei Gebr . Isch , Walkmühle ,
Unb einen ausgezeichneten V» Schoppen Wei « zu 25 und

Z8j Pfg . empfiehlt Ang . Knapp . 19041

Frische , schwere

Waldhasen
billigst ,

sowie Kemäftete , koschere

Gänse
w Ign . ® ichmann ,

5 G - ldgasse 5 .

Fernsvreckstelle 76 . 190F5

Heute Früh eintreffend :
Hochfeine , fr . , echte Egm .

per Psd . von 30 Pf .
an , sowie sonstige Koch und Backfische empfiehlt

Karl Kaiser ,
19014 O - auieustraste 6 und auf dem Markt .

uni

19 (61

♦

dl *

r ,
39 .

s

Heute erwartend :

I
9

3 .

19015

iM
ergast
ische i»

W '

he ,

S,
ige ,
n ,

Frische Egmonder Schellfische
,

die ersten Monnickendamer

Br ^ toBückinge .

Franz Blank ,
190H4

____________________ Bahnhofstrasse .

Fta - u . Seefisch - Handlang
von J . Hoess ,

auf dem Markt und Schulgasse 4 .
Heut ; eintreff - nd : la Egmonder Schellfische pro Pfd . 30 Pfg . ,

Cabliau im Ausschnitt pro Pfd . 50 Pfg . Ferner treffen ein
»roße , lebende Rheinbarse pro Psd . EO Pfg . , sowie sämmtliche
MN « und Seefische zum billigsten Tagespreis . _______

19O5Q

Frische Schellfische .

Ä _________
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28

Frische Egmonder Schellfische
Vfieblt

_____________
Heb . Eifert , Reugasse 24 . 19033

Lebendfrische Egmonder Schellfische
frisch gewasserte Stockfische per Pfd . 23 Pfg .

Jac . Knnz . Ecke d r Bleich - u . Helenenstraße .

caihil
18978 Toffel « per Ctr . 3 Mk . und gute , gelbe

hys z
? ^ ffel « per Ctr . 2 . 50 Mk . werden abgegeben auf

Ä °k0.̂

W
Ä

nCl ”
.per ® tr - 2 -b

•— t -? lrMada bei Schierstem . ____________________ 17775

Plattofen mit Rohr billig zu verk . Adlerstr . 48 . 18985

labe heute einen Waggon an der Ludwigsbahn billigst
-- ----------

Ferd . Aiexi . 19001

Kartoffel « , Bran - endnrger ,

1£ dieser Tage wieder ein . Näherer bei

— — — Ferd . Alexi . Michelsbera 9 ,

Kartoffel « per Ctr . 3 Mk . und gute , gelbe

ITHT7Wil üran &eit billigste « Preise « empfiehlt
Bill AWddICM w . Oren . Ecked . Röderallee LStiftstraße ,

Wassersucht
,

frlbst wenn bereits gezapft , heilt schmerz - Md gefahr¬
los mem altbewährtes Mittel . Näheres gegen 20 Pfg .
m Marken .

_________
Hans Weber in Stettin . 19057

Eine gmbte Kriseuri « sucht noch Kunden in und außer
len Hause ; daselbst werden auch Zöpfe schon von 70 Pfg .
an dauerhaft angefertigt .

< nn „ n
Adolf Kiessenwetter , Friseur ,

18963
_____________ Römerberg 1 .

® ine m allen Copümes prrsecre Schnenverz « empfiehlt sich
außer dem Hause . Näh . W - bergasse 11 , 3 St . doch , 6 92

Sine persecie Schaendesrn empfiehlt sich den geehrten © err »
schallen in und außer dem Haule . Näh Rheinfttaße 53 , H , 19006

Eine i « ave « Costüme » dnrckraus » er -
freie Schueideri « empfiehlt fich autzer

de « Hause . Nah . Gchwakbachevstratze rt » , II . ' 8V51

_
Eine perfecte We ; stze « a « ähert » empfiehlr sich dm ge - hrrm

Herrschaften , sowie sür in Geschäfte zu arbeiten ; gute Bedienung ,
billige Preise . Näh . Friedrichstraße 37 , Htbs . 1 St , 18914

Em junger Mann empfie -.lt sich den geehrten Herrschaften
als Lohudiener oder zur Pflege und im Wachen bei Kranken .
Näh . Friedrichstraße 37 , Hinterhaus , 1 St ' ege ._________

18034

Sauerkrautstander
in großer Auswahl , achtes Dieburger Kochgeschirr
sämmtliche Glas - , Porzellan - und Steingnt - Waare « ,
Gelegenheitsgescheuke re . zu bekannt billigen Preisen ,
empfi - hlt Max Kräh , Welbitzftraße ÄS . 173Q4

Cln Den ersten Tagen , trifft eme Schiffstavung Rutzr -
x ) kohle « für m ch ein , was ich meinen geehrten Ab¬

nehmern hiermit anzeige .
Bestellungen hierauf nehme ich schon jetzt entgegen .
Preis wie seither .
Biebrich , den 9 . November 1887 .

19040  A . Eschbacher ,

Nassovia .

Nassauische Münzen , Medaille « , Bilder , Bücher ,
Waste « werden zu kaufen gesucht . Offerten unter „ Nassovia “
an die Exved . d . Bl .

_________ __ ______________________ 19933
Dame « » unv Kiudergarder ode « weiden elegant und

billigst angelertigt . M . Schmidt , Taunusstraße 21 . 172 ■2

gar SLoUe wird qeiklriumpt Javastraste 17 , 49

Gebrauchte Zittzer « in verkaufen
Hirschgrabe « 12 , 1 . Etage .  18858

Em nutzs .- pol . Eeeretar , Kommove , Kleider » uno Küchen¬
schränke billig zu verkaufen Saalgasse 16 .

_______________
17849

Hwei Kauapr
' S ( neu ) mit Fantasttstoff , 1 mrt tlledectuch -

Bezug , billig adzugchen Michelsberg 9 2 Stiegen l . - 8394
>Lrn Bett zu vertäuten A ' br ^chlitrake 4ö . Bart . 13152

^
Schöne franz . Bettstelle , Nachttische , Küchentische , lackwte

Tische und Küchenschränke ru verkaufen Hochstätte 27 . 14683
C gebe , « inderbettftelle dill zu oerk . Wörihstr , 9 , P , W52
Eine moderne , neue , vierschubladige Kommode ist billig zu

verkaufen Walramstraße 18 .
_____________________

18465

Eine kleine Drehbank ( neu ) für Metall » und Hoizdreher
vreiswürdia zu verkaufen Friednchftrake 8 ._____________

9726

SpinnraduntVatvelruverk «LMwaibachen r . irr,Hlh . i87ö4

MN Metzger - ooer Mtlchwage « zu rer »
kaufen Helenenstraße 12 . >7058

ileejkreisser zu haben . Näh tm „ Thuriuger
• Ecke der Dotzheimerstraße und SchwalbacheistraLe . 17817
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DLMbcl - LagcrSL !
Große Auswahl i « :

Salons Kxeise ^ Herren ^
, Kchlaf - - nnbj

Lfremden - Äimmer - EinriehtunHeK
nach neuesten Zeichnungen in schwarzem , Eichen - , matt , blank und ganz polirtem Nnßbanm - Holz .

Polster - Garnituren
, Sopha

’

s
,

Chaises - Iongues ,
Divan s

und Kanape
’

s
mit Kameeltaschen , glatten und gemusterten Plüschen , Fantasiestoffe « rc .

Einzelne Möbel in jeder Preislage ,
als :

Spiegelschränke , Bertieow ^ s , Bücherschränke , Herren - und Darnen -

Schreibtische , Bettstellen , Waschkomwoven nnd Nachtschränke mit Marwor -

platte , Spiel - nnd Nähtische , Pseilerspiegel mit Consoles , Sophaspiegel ,

Büffets , Ansziehtische , Mohrstühle re .

Lackirte Küchen - ANd Dren erschafts - Möbel .

Vorhänge nnd Portivreu , Roßhaar - und Seegras - Matratzen .

Uebcrnahme ganzer Cinrichtnngen nvter Garantie .

Moritz Herz & € ie *

I (Inhaber : Siegmund Hamburger « ) 17200

fgt *
.

Möbel - Handlung ,

X taangverein „
Liederkranz

“

. X
Sonntag den 13 . November Abends präcis 8 Uhr gK

zur Feier des 40 . Stiftungsfestes :

I Fest - Concert mit Ball 2
(

in der „ Kaiser - Halle “
,

worauf wir sämmtliohe Mitglieder nebst Angehörigen , W
d sowie Freunde und geladenen Gäste aufmerksam d
W machen . » er Vorstand . 52 D
eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Cafe Holland
,

‘ W
Heute Donnerstag von Abends 6 Uhr an : 18947

Hebragout mit KlösenL

Feuerfeste 13995

Elsässer Koch - nnd Brattöpfe
empfiehlt

ML . Stillger , Häfncrgasse 16 .

Restauration Lendle .

Heute von 6 Uhr ab ; Epansa « und Hasenbraten in

und außer dem Hause . 18992

Heute frisch eingetrvffen :

EWvndcr Schellfische in Eis .

18977 Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
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Moatag den 11 November er

165

157

n

Gasthof zum „ Einhorn “
.

254

X
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J agdwesten
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L ^ hArf & Siarir iJL Tbeil , zu kaufen gesuch :
liV .Vvil W OlaiÄ , Rheinstraße 74 . 1 - 976

Sädlien - Verein
Heute Wend 7 »/^ Uhr : Gcsammtprobe .

’S ®

-S

Gefch8fts - Empfrhl « « g .
° ° ° °

Zeige hiermit crgrbenst an daß ich mit H utigern Rheiu -
stratze 87 ein Gchreibmatsxialieu - Geschäft nebll
Brrchbindsrei eröffnet habe . Es wird stets mein Bestreben
sein, das mich beehrende Publikum von Wiesbaden und Um =
g' gend prompt und reell zu bedienen .

AchtMlgsvoll Max Böttger , Buchbinder , Rheinstraße 37 .

Kinder - Mäntel
in grosser Auswahl

zu Fabrikpreisen .

Rosenthals

Als hoher Stuhl , Fahrstuhl , Bett und

Wiege zu benutzen . 18237

in enorm reicher Auswahl
2 .85, .

3 .— , 3 .50 , 4 . — bis 20 Mark empfiehlt als 8
sehr preiswerth

^ 2952 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 . I

läiBUnSSfraSKilA Iß p ^ eiswürdig zu habe »

Spiegelfchravk , I zweithürige ,vvlirte Kleiderschrank , S « ußb . Ausziehtische . 18970

beginnt bei uns der Verkauf

zurückgesetzter Kleiderstoffe I
( für WeiSnÄacbts - öesehenke passend ) R

zu ansseror <lentlielii billigen Preisen .

S
. Mimann & C - I

• ' S ? 14 Webergasse 14.

Combinirte Kinder - Stühle
©

Wiesbadener BäekergebMfen - Vereis .

Heerte Donnerstag de « 1V . November : Grosse
General - Versammlung . Wegen Wichtigkeit der Tagcs «

ordnung bittet um zahlreiches Erscheinen
7 0005

______ ______________
Der Vorstand .

ß . Wiesbadener Radfahr - Verein .

> Ä Unseren verehr ! , aetivev und unactioe « Mitgliedern
WW hierm t zur Nachricht , daß die nächste Monats -
^ Wss VersaWWlnng Kreitsg de « II . Rovembsr
Abends 9 116 $ im „ Ronnenhof " stattfindet . igois

Um zshlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand .

xxxx xxxxxx XXXXXX XXXXX XXXXXX XXX

X ZÄ . . LL , L

w schönster ' Auswahl zu billigsten
1

** ** I * *7 » * V Preisen empnehtt

_ _969 Schramm , Museuwstcaße 3 .
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In grosser Auswahl zn den billigsten Preisen

empfehle

rohen und friscbgebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .
Pb . Schlick , Kirchgas $ 9 49 ,

7601 Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei .

leistete nun der Kläger den obenerwähnten Eid , und auf Grund dieser
Eidesleistung wurde der Beklagte veruriheilt . Die Anklage behauptet nun ,
der Taglöhner Georg Gictz habe diesen Eid wissentlich falsch geschworen ,
und versuchte mit einem großen Zeugenapparat , nachzuweisen , daß Gietz
in der fraglichen Zeit wirklich die Schmiedearbeiten geliefert bekommen .
Die Herren Geschworenen überzeugten sich nicht von der Schuld des An¬
geklagten , derselbe wurde daher freigesprochen . (Heute wird unter Aus .
chluß der O -. ffentlichkeit verhandelt wider den Taglöhner Johann

Schmitt von Rasdorf wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit .)

Eine neue Sendung 1887er

Importirte Havana - Cigarren
offedrt billigst

vorrrr . H . J . Viehoever ’ s Filiale ,
15141 17 Rhemstraße 17 , neben der Post .

Erster Chor . Zweiter Chor . Die Aeltesten von Messina . Pagen .

Herr Adolf Peschiör .

Führer des
1 . Chors

Frl . Wolff .
Herr Beck .
Herr Reubke .
Frl . v . Kolä .
Herr Kauffmann .
Herr Brüning .
Herr Holland .
Herr Köchy .
Herr Rudolph .
Herr Bethge .
Herr Neumann .

Berr
Aglitzky .

err Dornewaß .

| E |
Königliche Schauspiele . |

e Donnerstag , 10 . November . 210 . Borst . ( 19 . Vorst , im Abonnement .) |

Are Wraut von Weffina ,
oder : Die feindlichen Wrüder .

E Trauerspiel mit Chören in 4 Aufzügen von Friedrich v . Schiller , e

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen
Donna Isabella , Fürstin von Messina ,
Don Manuel , ) ib SH6 . . . .
Don Cesar , (

tl )le ÄOt )ne . . . .
Beatrice
Diego

Berengar ,
Manfred , ,
’ S *

I
« Ä X

Hyppolyt , ) 2 ' ^ ors

* * * Lyoml

Erster ( m f
Zweiter i

yote

Cajetan ,

Anfang Ende » ' / - Uhr .___

Freitag , 11 . November (bei aufgehobmem Abonnement , erste Gast¬
darstellung des Herrn Adolf Peschisr aus Wien ) : Martha ,' oder : Der Markt zu Richmond . ( Gewöhnliche Preise )

Lokales und Wrovinziesses .

* Schwurgerichts - Sitzung vom 9 . November . Vorsitzender :
Herr Landgerichts -Dircctor Meinck Besitzende Richter : Die Herren Land¬
gerichtsrath Keutner und Landrichter Wilhelmy . Die Geschworenen
setzen sich zusammen aus den Herren Born (Grävenwiesbach ) , Bayer
(Höchst ) , Meyer ( Taub ) , Limbarth (Wiesbaden ) , Weber (Masfen -
h -im ) , Gause (Oberlahnstein ) , Crecelius (Miehlen ) , Sosjen -
deimer (Rüd -sheim ) , Leickert (Oberlahnstein ) , Rompf (Oberlahn -
stetn ) , Prieger (Wiesbaden ) , Best (Oberlahnstein ) . — Wegen wissent¬
lichen Meineids hatte sich zu verantworten der 52 Jahre alte Tag -
löhner Georg Gietz II . von Johannisberg . Im Januar d . Js . ver¬
klagte Gietz den Schmiedemeister Johann Klein III . zu Johannisberg bei
dem Amtsgericht Rüdesheim auf den Betrag von 11 Mk . 40 Pf ., indem
er geltend machte , daß sein minderjähriger Sohn im October 1836 acht
Tage lang für den Beklagten gearbeitet habe . Hierfür wurden 14 Mk .
40 Pf . als Lohn beansprucht und an dieser Forderung eine Gegenforderung
des Beklagten von 3 Mk . für eine Fuhre Wellen abgesetzt . In dem Prozeß
aber wandte der Beklagte , iudem er die Forderung selbst anerkannte , ein ,
Gietz schulde ihm viel mehr als 3 Mk ., und legte auch eine Rechnung vor
über verschiedene Schmiedearbeiten , die er Gietz und seinem noch nicht
21 Jahre alten Sohn geliefert habe . Der Betrag für diese Arbeiten bdte :

sich auf 10 Mk . 91 Pf . Da der Kläger diese Gegenforderung bestritt ,
schob ihm der Beklagte den Eid darüber zu , den Jener annahm . Er sollte
schwören , cs sei nicht wahr , daß der Beklagte ihm die in seiner Rechnung
angeblich in der Zeit vom März 1885 bis April 1886 als geliefert auf¬
geführten Schmiedearbeiten geleistet habe , noch auch , daß er trotz sorg¬
fältiger Prüfung und Erkundigung die Überzeugung erlangt habe , daß
sein Sohn diese Arbeiten erhalten habe , so wahr ihm Gott helfe . In
dem zur Eidesleistung bestimmten Termine ergab sich nun , daß der
Kläger bei seinem Sohne sich in der Zwischenzeit gar nicht erkundigt hatte ,
ob dieser die fraglichen Arbeiten bestellt oder erhalten habe ; daher wurde
ein neuer Termin zur Eidesleistung anberaumt . Am 28 . April d . Js .

* I « die städtische Schul -Deputation wählte vorgestern der
Gemeinderath in vertraulicher Sitzung als nichtständige Mitglieder auf
eine weitere Amtsdauer von drei Jahren die seitherigen Mitglieder , nämlich
die Herren Geh . Rath Dr . Firnhaber , Rentner Chr . Gaab , Kaufmann
L . B . Jung , Bankrath Reusch und Dr . Schirm . Als ständige Mitglieder
gehören überdies dem Collegium an die Herren Oberbürgermeister
Dr . v . Jbell , Schulinspector Director Weldert , der evangelische Erste
Pfarrer Bickel und der katholische Decan Prälat Weyland .

* Die Central -Kranken - und Ster belasse der Schuhmacher
eierte am Sonntag im „Römer -Saal " das 5 . Stiftungsfest durch Concert

und Ball . Dasselbe erfreute sich eines sehr regen Besuches . Der Vor¬
sitzende, Herr Schuhmachermeister Eul , eröffnete mit einer schwungvollen
Ansprache die Feier und der Gesangverein „ Arton " trug verschiedene Chöre
mit Erfolg vor . Das dreiaktige Lustspiel „ Deutsche Liebe " von H . Dickel
sand lebhaften Beifall , woran n den dem Verfasser , welcher durch eine
drastische Komik wirkte , auch mehrere Damen durch natürliches Spiel theil -
nahmen . Der schließlich folgende Ball hielt die Besucher bis zum frühen
Morgen vereint .

* Der „ Allgemeine Kranken -Verein E . ,H . " feiert am nächsten
Sonntag sein 25jährtgcs Jubiläum . Damit ist der gewiß seltene
Fall verknüpft , daß auch der 1 . Vorstand desselben , Herr Director Georg
Schäfer , das gleiche Fest begeht . Als nämlich im Sommer 1862 der
„ Allgemeine K . anken -Verein " gegründet wurde , erfolgte auch bald darauf
) te Wahl des Herrn Schäfer zum Dircctor . Diese Stelle ist bis jetzt von
ihm allein verwaltet worden . Der „Allgemeine Kranken -Verein " ist aus
kleinen Anfängen hervorgegangcn , welcye ihre Entstehung den im damaligen
„ Bürgcr -Kranken -Verein " herrschenden Bestimmungen verdankten . Drese
gingen dahin , daß nur „ Bürgern

" Ausnahme in den Verein gewährt
werden könne , sogen . „Temporär

"
, d . h . Nichtbürger , seien von derselben

ausgeschlossen . Derartige engherzige Anschauungen , damals nicht sonderlich
merkwürdig , heutzutage glücklicher Weise überlebt , sind natürlich von der
Zeit gerichtet worden . Die Anregung eines Kranken -Vereins , dem Bürger
und Nichtbürger ohne Unterschied sich anschließen könnten , fand lebhaften
Beifall , welcher sich in zahlreichem Beitritt äußerte . Der Verein wuchs
von Jahr zu Jahr und zählt heute ungefähr 1500 Mitglieder . Was er seit
seinem Bestehen vollführt , kann zwar hier , nicht durch Zahlen angeführt
werden , da dieselben dem Verfasser fihlen , allein mit dem Bewußtsein ,
allezeit sein 1862 gestecktes Ziel in Treue und Beharrlichkeit verfolgt zu
haben , darf der Verein das zweite Vierteljahrhundert seines Bestehens an¬
treten . Es würde zu weit führen , die einzelnen Phasen der Entwickelung
des „Allgemeinen Kranken -Vereins " hier näher zu beleuchten , cs mag
genug sein mit der schon h -rvorgehobenen Thatsache seiner Stetigkeit und
Leistungsfähigkeit . Sind dem Vereine während der langen Dauer anch
ernste Zeiten nicht erspart geblieben , so hat doch immer eine besonnene ,
pflichitreue Leitung die drohenden Klippen zu umgehen gewußt . Als die
Gesetzgebung sich des Krarkenkassenwesens anuahm , war der „ Allgemeine
Kranken -Verein " nicht säumig , sich die Rechte einer „ eingeschriebenen Hilst -
kaffe

"
zu erwerben , infolge dessen er späterhin in eine gewisse Gleich¬

berechtigung mit den Orts - und ander . n bevorrechteten Krankenkassen trat .
Heute leistet der „Allgemeine Kranken -Verein " seinen Mitgliedern freien
Arzt , freie Medicln , Brillen , Bruchbänder und ähnliche Heilmittel und
zahlt ihnen 26 Wochen lang ein Krankengeld von mehr als 1 Mk . täglich .
Im Sterbefall werden 60 Mk . Beihülfe zu den Beerdigungskosten an die
Hinterbliebenen gewährt . Das Vertrauen in seine Verwaltung hat dem
„ Allgemeinen Kranken -Verein " ebenfalls viele Anhänger und Freunde ver¬
schafft . Viele Gewerbetreibende bekunden sich als solche durch die auS -
schließl -che Versicherung ihrer Arbeitnehmer bei ihm . Dieses Vertrauen
konnte aber nur einen festen Boden gewinnen dadurch , daß die Leiter des
Vereins in Personen gefunden wurden , welche sich der ihnen anvertrauten
Sache mit Lust und Liebe annahmcn und dauernd für dieselbe ein-
traten Ties gilt , wie Eingangs bereits bemerkt , in erster Linie von dem
Dicector . Herrn Privatier Schäfer , den leider seit beinahe einem Jahr sein
Gesundheitszustand zwingt , sich vertreten zu lassen . Aber wenn er auch
nicht mehr thätig mit ctn greifen kann , steht er dennoch in seinem Amte ,
in welchem er stets das Beste für den Verein gewollt hat und seine volle
Kraft einsetzte . Ihm dafür eine kleine Anerkennung zu zollen , ist die
Absicht des Vereins , welche am Sonntag Abend bei der festlichen Gelegen¬
heit im „ Römer -Saal " ausgeführt werden soll . Eine Commission war
eifrig bestrebt , dem Doppclftst einen recht würdigen Verlauf zu sichern
und das dafür bestimmte Programm , in welchem auch der Männergesang -
Verein „ Hilda

" vertreten ist , stellt mannichfache Aufführungen in Aussicht .
Mögen vie Bemühungen der Commission vorr Erfolg sein , der „Allgemeine
Kranken -Verein " aber auch ferner wachsen , blühen und gedeihen .

* Turnerisches . Nächsten Sonntag den 13 . November Vormittags
10 Uhr findet in der Turnhalle des Männer -Turnvereins " hier , Platter¬
stratze 16 , unter Leitung des Gau -Turnwartes Herrn Heidecker die

zweite diesjährige Vorturner -Uebung des Gaues Süd -Nassau statt .
* Der Vorstand des „ Loeal - Gewerbevereins " hat beschlossen ,

auch in diesem Winter wieder eine Anzahl Vorträge halten zu lassm ,
und dazu folgende Herren gewonnen : Professor Dr . H . Fresenius :
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- Das Nickel und seine Bedeutung für Industrie und Gewerbe ." Oberlebrer
Henrich : „Die Diffusion der Gase " mit Versuchen . Rechtsanwalt
Dr , Alberti : „Römisches Recht in Deutschland/ '

Chemiker Dr S & mhb
„Die BierveihSltMe Wiesbadens ." Rechtsanwalt Dr . Bergas - Gewerbe
und StaatLhulfe , insbesondere die nassauische Staatshülfe in den Rdbbetr -
Dörfern ." Lehrer I . I . Maier : „ Die Wärme im praktischen Lebens
Prediger Albrecht : Geschichte der Transport - rms VerKrsmittL "
Dr . Staffel : „ Der Fuß und seine Belle düng ." Sodann hat noch Herr
Cur -Drrector Hey ' l einen Vortrag in Aussicht gestellt .

° $ ® err

* Die Ausstellung von Ornamenten -Zeichnungen aus allen
Kulturländern (darunter auch China . Japan , Indien/Persien rc rot non
Holz - Einlegearbeiten , H/lz -Malereien , Marmor -Sculpturen u . s. f , welchenut dem am nächsten Montag im Curhause stattfindenden Vorträge d7s
Seiru Professors Baron von Weißenbach verbanden sein wird istbereits von heute Donnerstag Vormittags 11 Uhr ab dem allaemew/n
unentgeldlichen Zutritt geöffnet . Wir bemerken ausdrücklich , daß das Pausen
Copiren , Durchzeichnen der ausgestellten Muster nicht nur erlaubt sondern
sogar ^ erwünscht ist und daß der Besitzer - du SpHalist auf dem Gebiet

"

der Intarsia rc . - lederzeit mit Vergnügen bereit ist , allen Interessentenmit seinen Erfahrungen an die Hand zu gehen . Diese bochintercssanle
Sammlung , die einzig - ihrer Art , welche ^ rt ^ tbVfifee befinbet ßat
überall , wo sre ausgestellt war , nicht nur die Anerkennung der Sachver¬ständigen gefunden , sondern auch das lebhafte Jnteress » b <§ allaemeim »
Publikums - rregt Dieselbe dürfte auch hi .r lebhaft besacht werAfuma "

wie gesagt , der Eintritt für Jedermann ein unentgeldlicher ist . Die Aus¬
stellung findet im weißen und rothen Saale des Kurhauses statt
, .

* Vermächtiittz Gräser . Die ganze , von dem vor einiger Zeit
hier veistorbenea Rentner Groser milden Stiftungen überwiesene Eib -
*5aßMumme,bkträgt 257,463 Mk . 15 Pfg . Wegen Auszahlung der Erb -

fiteÄ ätoift8ett preußischen und hessischen

* Vom Frankfurter Stadtthrater . Mit dem ! November bat
das neue Geschäftsjahr in den vereinigten Stadttheatern begonnen und
man Hofft , durch eine Reihe von Verbesserungen die in den letzten Zähren
arg gesunkenen Einnahmen wieder auf gleiche Höhe mit den Ausgaben au
bringen . Allerdings scheint das am meisten gepriesene Hü !f

"
m ?tt

°
l dt -

Herabschung der Preise für die Abonnenten , nicht recht eingeschlaaen ausem . Es hat sich zwar di - Zahl der Abonnenten vermehrt , nicht L bk
° us bem Abonnement . Mit mehr Glück versucht es dagegendie Theaterleitung auf einem anderen Wege , durch Steigerung der Ta --es -

Emnahmen , und diese erreicht sie durch Berufung hervorragender Gäste
1UÄ . 33001 im Lp -rnhause vor ausverkausten Häusern und

6,a " " " » >«

Luudgerichtsralh Dr Bischoff , dem juristischen Vertreter d r Beilin
"

Ieneral - Jntendanz , der erste Termin statt . Die gegen Mitglieder derKomgl . Theater wegen Vergehen anberaumten Termine werden sonst im
^ General - Intendanz abgehalten , in diesem Falle war jedochum redes etwaige peinliche Zusammentreffen rach Möglichkeit zu vermeiden

?m @/ „5bftslln \ afieno;,2 ?,en " ud zur Abhaltung des Termines ein Ammer.m Konigl . Amtsgericht ausersehen worden . Herr Hofop -rn - Direciorv . Strantz , welcher von Seiten der General -Intendanz des W 'derstanbs
gegen einen Vorgesetzten , und der Aufstellung einer falschen BebauMnno
MKÄÄ ^ iuen Aussagen zurück , da ihm die dierbezüg -

Ikklag -schnft nicht zugegangen war . Aus di . s. m Grunde mußte , wiedie „Tägl . Rnndsch . berichtet , ein neuer Termin angesetzt weiden .
'

_ .
* Eine überraschende Meldung bringt ein Telegramm an »?? len . „ Das Hofoperntheater dürfte genöthigt sein , da die Kcffelanlaaefür die electrische Beleuchtung sich als mangelhaft erweist di -

aber „ aufgelassen " ist , etwa 4 Nochen zu sch eßen bis ein r ^ er I ?
fertiggestellt ist ." Und dabei ist di - LctrMe Belenchtn

"
g der WteL

Hofoper mit mehrwochentlicher Verspätung fettig geworden , unter starkerkostspiiliger Verzc ^ erung des Satsonbeginns . Wie man die Gasbcleuchtuna
'

richt Lriändlkch ^ ' E - l -uchtung „ auflassm " konnte , das bl - ibf"
erst

*
. ® Ut ^ " kwürdiges Jubiläum feierte anläßlich der letztenAufführung von Neßler s „Trompeter " im deutschen Landestheater auPrag Herr Otto Brucks , der einzige „Werner "

, der die Tromv - te k- iu »
bläst . Er gab diese Parthie zum hundertsten Male und crlsielt mbst - abl !
Kunstfreunde/

" spenden auch ein silbernes Pariser Pffton bmteÄ

= Ä ÄÄÄ ? NÄZLSZ
IM Voraus eine Menge Details aus der Entstchungs - Geschichteies

^Ek,8
zuTage gefordert . Der Librettist JuleS Barbier
Gounod bei dem Dramatiker A u g i er . dem Verfasser von Gon ? Ik' a
erstem Textbuche „ Sappho "

, kennen gelernt hatte , traf mit ihm in demGedanken zusammen , daß aus Goethe ' s Faust eine 4tr ! tr ii
nachdem er Meyeibeer umsonst den Stoff vorgeschlagen hatte un ? Gounodseinerseits von dem Faust -Uebersetzer Henri Blaze umsonst dn - n5bn5 ??
t,xt dieses Inhaltes verlangt hatte Mehrrbier mid Blo - e toarÄ ™
uicht so glücklich , wie Barbier und Gounod , die als ächte

^
Französin vonder Bedeutung der Goethe ' schen Dichtung keine Ahnung halten und dabe ?bis zur Frechheit unbefangen an die Aufgabe heeantraleiu Die damalmenctoren ßütfcn andere Bedenken gegen die Sttaufis -Dber ht <* (sinon

erklärten den Stoff für abgebraucht , bte aXen fan ^e^ tr rmanak h 8
dM 'rr

UU- ° uf die Bühne der Großen Oper gchracht zu w -N A k
budlich C arv a l ho , Drrcctor des Theütre Lv/gue , sich des Werkes an¬nahm , stellte es sich heraus , daß es nm ein Diittel au rann m rea
ruußten erhebliche Kürzungen vorgenommen werden , und , als das Werk
? uumehr am 19 . Marz 1859 zum ersten Male gegeben wurde , eczi -lte es
Durchaus k er ne n durchschlagenden Erfolg . Die ersten Kritiker Scudound Azevödo , Anhänger Rosstnr 's , verhielten sich ablehnend und da «

9r
° f0te Sreur Beispiel . Zudem wurde in jenem Moment dieöffentliche Aufmerksamkeit ganz von der Politik in Ausdruckoranm ™ «

wegen des italienischen Feldzuges . An einem Abend , aU auf bem &
"
uTeDarbdu Temple , wo sich damals das Thöütre Lyrique befand , Faust aesvieltwurde , lief , das halbe Publikum davon , weil sich die Kunde verbreitete

« nh ro
er ?? er .den Bastilleplatz , um nach Italien abzureisen Barbierund Gounod halten die größte Mühe , für die Partitur einenVerkaer aufmbeu und waren froh , als ihnen Choudens 10,000 Fr cs für ein Werkgab , mit dem er , tote er selbit zugesteht , seither zwei Millionen verbeut

hat Der Ruhm des
. „ Faust " stellte sich erst bei den immer zahlreich »werdenden Reprisen ein . Bis 1869 , wo das Stück in das Revestoir de?

Großen Oper überging , haste das Thöätre Lyrique etwa 400 Vorstellungen
gsg b̂en und in dem neuen Rahmen ist Faust in 18 Jahren 500 Mal überdi ? Bühne gegangen . Nimmt man hinzu , daß der Faust auf allen Overn -
bujjnen des Auslandes zum täglichen Brod gehört und trotz des Mißbrauchs ,nut der Gocth : , chru Dichtung habet betrieben worden ist , sogar in
Deutschland festen Fuß gewonnen hat , so ist es begreiflich , daß die Franzosen
?» ^

^ utrge Vorstellung als ein kmistgeschichtliches Ereigniß feiern . Einen
schwarzen Punkt konnten wir höchstens darin sehen , daß alle übrigen Wirke
Gounods so unendlich weit hinter „ Faust "

zurückgeblieben sind , selbst Romeo
und ^ nlie . Es zeigt das doch , daß Gounod kein großes musikalisches
E ^ ? ° " F0 ^ °K °ub -r Bedeutung gewesen ist , daß er sich weder mit
Rossini , noch mit Weber , Meherb -er , Verbi ober Wagner vergleichen läßt ,um von Gluck und Mozart gar nicht zu reden .

.
* von Kartoffeln ist Vorsicht geboten . In Folgeder kalten Nächte . im October , in denen die Kälte einmal bis auf 7 Grad

stieg , find bekimntstch viele Kartoffeln aus den Feldern erfroren . Es sindeine Menge Falle bekannt , tn welchen unbewußter Weise erfrorene

» (« yÄmS ' ” ’ em ° " i " . . .

* - ' Strenge Herren regieren nicht lange, " ist ein altes Sprück -wvrt , welches sich letzt wieder durch die rasch umgefchlagene Witterung be -
währt . Seit mehreren Tagen ist die Temperaturaelinde und hat aufd-m Lande den nothigen und so sehr gewünschten Regen gebracht DieLandwirthe find nun in der Lage , die letzten Feldarbeiten zu erlebte « /
toie man allenthalben auf den Feldern bemerken kann . Die Arbeiten werdenbei einigermaßen günstiger Witterung bald zu Ende sein .

Pr. ^ oa - ,® le Gensdarmen -Patrouillen -Bezirke des
eises Wie sb ad en find vom 1 . d Mts . ab folgendermaßen ein -

L .^ p wo . den : A . Station Wiesbaden . I . Bezirk : 1 ) Berittener Gensdarm
n

‘ Oste Sonneub - rg , Rambach , Naurod , Auriugen , Heßloch .
i» ? °itrk : 2 ) Berittener Gensdarm Schelmberg die Orte Erbenüeim

t (
sra ' Kloppercheim , Bierstadt . B . Station Biebrich -Mosbach !
W - ber . 1L Fußgensdarm Merten . Die bisherige

«
Emtheilung . 6 . Station Hochhllm . Fußgensdarm Rödiger die Ortenm , Delkenheim , Massenhetm . D . Station Schierstetn . Berittener

arm Knobloch die Orte Schierstein , Dotzheim , Frauenstein
NörSheim . Fußgensdarm Nolte die Orte

MSHeim , Wd -rshe m , Weilbach , Wicker . F . Stetion Wallau . Berittener
niiirv aaet DAe Wallau , Diedenbergen , BreckenheinyMedenbach , Wildsachsen . Der Patromllen - Bezirk wird vorerst und bis- uf weitere Verfügung von Hochheim aus versehen .

um
8 - N ? b - Sn zwei Fabriken auf Amöneburg kamen inletzt -n Trigen mehrfach Unglücksfälle vor . So wurde in de

"

bra » o,
eluem Arbeiter die Kniescheibe zerschm -ttert und ein anderer

^ w . Jn der anderen Fabnk tombe einem Arbeiter beim
lämmm » Lflen der Fuß zerquetscht . Die Verunglückten kamenlammtlich nach Wiesbaden in das dortige Krankenhaus .
hAM

* Äönigftcln , 9 . Nov . Eine kürzlich hier stattgehabte Versammluna
Jni ^ ssiuien entsch '.ed sich dahin , daß die gö fÄS

!/„ ? .Nn nach Höchst den Bedürfnissen nicht entip -eche, daß vielmehr»hin gewirkt werden müsse , dieselbe zn einer normalspniigen zu erweitere

Kunst und Wissenschaft .

5Sbe ^ oSetttn A bcn b? annt ?n Ou
"
verL7en

"
e?ue

rtl » «
” "

»■ äsw . xsä g tUBüsst
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80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
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» OOlWOK Gewinn von 8000 Mk. «<!

No . 38402 , 1 Gewinn von 1500 Mk . auf No . 108488 , 6 Gewiiim SL
ie 300 Mk auf No . 3754 15883 38697 48o86 79564 und 1^ 511 . m

der am 8 . November fortgesetzten Ziehungfielen in der Vormsttags -ZstW «.

1 lAp'minn hnit 15 000 Mk . auf No . 20817 , 1 Gewinn von 3 00 Ult eulj

Na 11901 2 Gewinne von je 1600 Mk . auf No . 7785 und 73004 , i

uiintte von ie 500 Mk auf No . 16982 82389 146097 und 180451,10 ®<‘

Winne von1e 300 Mk anf No . 1162 17704 40833 79583 87163 1M

125792 152829 160455 und 177012 .

Loeflundi Diätetische Mittel .

Loestnnds echtes Malz -Extrakt ist bei Husten , Herserkeit ,

Asthma , Brust - und Halsleiden seit 20 Jahren bewahrt , « pfoj ™

Loerlunds Malz - Extrakt -Bonbons als Hustenbonbons sehr °

DaS Malz -Extrakt mit Eisen wird bei Bleichsucht und Blata

das mit Kalk bei engl . Krankheit , das Malz - Extrakt mit LedertA
sür schwächliche Kinder empfohlen , die es gerne nehmen . „MA »

Apotheken , wobei ausdrücklich zu verlangen : von Ed . Loeflu «^
Stuttgart . ____________________ _____ ____ ____

Kr -Kr S
__________ .____________

.. .__________

föt das Lull ; :?- I

xB TOr, ; finn beS beuÄ ßanbe8tf )eaterS in Prag übertragen Das

lomäb -e tohb das deMsche Landestheater das Stück . Der Uscher und

t0ne ^ tau "
'

zur Darstellung bringen . Kein Geringerer als Arthur Fitger

hat dieses Märchen sür die Bühne eingerichtet und der Direetion zur

eS Male anfgeführte Oper „Flora MrävÄS " vön SttMaro « rang

Lagen die d .ftnitive Zusage gemacht , auch im Nachstm J . yre m oen

dortigen Aufführungen mitzuwirketz . .

Ättisel ' s Lonicnm . Das unter diesem Namen m No . 171

d . BI . beschriebene und empfohlene Heilmittel , welches aus atueiseu ^
es f iaf 6nr em,Eis e n oy d nl 0 KP d besteht , Pird seit knet ® ® bfebtung

ßüh
"
einem hiesigen Chemiker nach den Borschnstm des ti. e^ bn . .chm

Chemikers Hensel in Beilin bargestellt unb ist tu otten Desigen Apotheken

su haben Da dieses Eisenpräparat genau dem Bluteisen entspricht , so

wi ' d es rL in ’8 Blut Überführt , ohne die geringsten V -rdauungs -

Befckwerden zu verursachen , was bekanntlich von anderen Eisen - und

SiaM ^ varatm E gesagt werden kann . Eisencxydulorhd hat einen

möanetifchen Charakter und erzeugt ' unverzüglich einen eltttrisG « 3 « -

duettonsstroM in den Blutröhren und Nervensträngen . Der Nachweis ,

baß ein solcher Jnduciionsstrom zwischen den Blutgesatzen und dem

Mprherifhftrttt beftlbt Uttb büft bet flOHJC öUf CilRI

brenuuug d . i . Oxhdirung von Nerveuö . (phosphorsaurem Amnioniak ) in

den
'
Nerverflp tzen beruht , ist das , Verdienst des Arztes und Chemikers

| ±L von
^

tt °NcherHcĥ db? UmüKaff- et -n oder körperliche? An - I Gewähr .
"

Bei
'

bet atü 7 . NoveMer fortgesetzten Zt -hung ° - r
yw

trengung aug b rn AmLoniak »« ÄSS ^ Königst » « « ftFÄÄ ‘ÄXÄ
LSSs - S Ä ’ SSSW ÄSÄ

inficht die schädlichen Elemente in unserem Blut , indem fte das kohlen -

saure Ammoniak ta ameisensanren Harnstoff umbilbet , der wlederum eine

Grundlage zu neuer Fleischsubstanz ist . Außerdem vereinigt dte I

Äweisensaure die zersplitterten Kohlenwasserstoffe zu neuer Fett -

substanz . Die in dem Tonicum enthaltene Essig aure verwandelt das

Ammoniak . durch die oxhdircnde Athmnng unterstützt m neuen Leim -

zucker , und dieser hat die Eigenschaft , die sauren und basischen Gruppen

im Blute zusammenzuspannen . Wie in dem ftuheren Astikel uber

das Tonicum ausführlich dargelcgt wurde , ist es em rationeues

Heilmittl allerersten Ranges gegen alle tropischen S. ffectlonen : I

Dnsvevf ie Dvsenterie , Erbrechennnd Diarrhoe , Malaria -

undaelb es
'

Fieber , Gelbsucht und intermittirenbe Fieber ,

indem es dieselben nicht blos heilt , sondern auch bautet und demzufolge

noch eine große Rolle in der Colonisation spielen wird . Außerdem ist es

ein sehr bewahrtes Mittel gegen alle Formen von Blntarmuth ,

Bleichsucht und in der Reconvalescenz , vorzugsweise bei Emdern und

Frauen , sowie bei nervöser Erschlaffung . Daß das Tonium auch

eine wichtige Arznei in der neuen Behandlung der .Zuckeiharnruhr , Schwind¬

sucht und den epidemischen Erkrankungen ist , toub in gelegentlichen Be -

ivrechungen bieser Krankheiten nach den epochemachenden Entdecknngm

Henlel ' s noch näher dargelegt werden . Man nimmt >auf /« Liter recht

süßes Zuckerwasser einen Theelöffel Tomcnm und erhalt dadurch eine schr

wohlschmeckende und erfrischende Limonade , welche für einen Tag ausreicht ,

doch darf auch recht wohl das doppelte Quantum genommen werden . Nach

der Ansicht eines schweizerischen Arztes,überbietet diese » Eisenpräparat an

Wirksamkeit alle anderen und der Preis von 5 - 10 Pfg . für dte tägliche

Dosis ist keineswegs theuer zu nmnen .

7 Nov gemkldöt ^ auf ^ eundliche Anregung biS ttt « Geheimerath,
HeiM . endähl in Crefeld abgeh alten und mst derselben ein Bestich der
Rönigl Webeschule , der Färberei - und Appretmschule , sow .e ver B „, .

stellung knchlicher Kunstwel ) ereien und Stickereien der Vergangenheit vn -
g,inv,n Wäbttnd die erstere Anstalt den Zweck hat , sowohl durch lheo-
retifchen als vrakstfchen Unterricht Werkmeister , Desflsateure und Fabrikanten

füralle Zweige der Weberei , sowie Maschinenbauer für bi - D^ ti - Jndufiri «
üeranzubstden , und ebenso jungen Leuten , welche sich als Einkäufer

Verkäufer d tu Manufacturenfachs widmen wollen , genaue Kenntoiß bet
Fabrikation und damit die Fähigkeit richtiger Beurtheilung der Waare «
zst verschaffen will die Färberei - und Appreturschule erstens Deniemgen ,'
welche sich dem speziellen Studium der Chemie widmen wollen , durch
oründlichen theoretischen und praktischen Unterricht eine möglichst voll,

ständiae Ausbildung in allen Zweigen dieser Wissenschaft und deren
smTh/ÄsSt urSiiMen Leben gewähren , und zweitens Solche , welche

«Ä wollen insbesondere gärber ,
in der Fabrikation der Farbstoffe

i7vd Re
'
j - m ustterrichtkn , diesklben mit den Methoden zur Untersuchung

Mertbb stlmmuno bet natürlichen und künstlichen Farbstoffe und

ionst ' aer Cbcniikalien vertrant machen und sie zur selbstständigen Voruahnie

Overaiionm heranbilden t i Ndlich durch praktische Arbei en im Farben ,
Bleichen , Drucken und Apprettiren den Achülern Anleitung zur Anwendung
der erworbenen Kenntnisse für das Praktiiche L..beri Mbein Die mas .erhaftm

Einrichtungen der Schule fanden ebenso tote dre Leistungen der Schuler

den ungetheilten Bstfall der Astsschntz -Mstglieder , die mit den Einzel-

I einaebrnd die prachtvollen und intercffanten Wsstellnngs -^ jecte . Sodmn

sOskBSSS
iigl £ - l = SSSE = Bi

willkommen geheißen .

Eine sclitine Frau wird nur roch schöner , wenn sie auchiM

eine liebliche klare Stimme verfügt , die hinter den blitzenden PerlenE

der Zähne UKe ein silbernes Glöckchen hervortönt . Jede Frau M

ihre Schönheit Werth legt - und welche Frau thut es nicht ?

daher stets darauf bedacht sein sich den schonen Trmbre ihrer StiE

erhalten Dazu gibt cs aber kein geeigneteres Mittel , als da » i°L
Apotheken erhältliche vr . R Bock ^ .Pketoral

"
, auch „ Hustenstiller 6 (

Sauvt -Dipot : Frankfurt a . Bi . , „Adler -Apotheke " . ( M .-No . 2« ^ ,

Kandel , Industrie , Statistik .

* Auf der Düsseldorfer Kochkunst -Ausstellung wurde der schon

mehrfach ausgezeichneten Obst -Conferven -Fabrik der Herren Mvuslirrger

& Heerlein in Oppenheim a . Rh . die goldene Medarll zuerkannt .

* Weitere Bnszeichnungen wurden dm Inhabern der Firma

Johann Hoff in Berlin ( Erfinder deS Mcllz -Extractr ) durch Er¬

nennung zu Hoflieferanten Sr . Majestät des König » von Sachfin und

Ihrer König ! . Hoheit der Großherzogin Mutter von Mecklenburg - Schwerin

( Schwester unseres Kaisers ) zu Theil .
o Die diesmalige Ausschuß - Sitzung des „ Vereins zur

Wahrung der gemeinsamen wirthschastlichen Interessen in

Rheinland und Westfalen " wurde , so wird uns aus Düsseldorf ,
"

Äruck mü »
'
Äerlaz der L, SLelleÄers 'scheu Hos -Mchdruckrrei tzr UßSdadr

gestrickt in Wolle und Halbwolle ä ’

75 Pf ., 85 Pf ., 1 Mk . etc . empf . als sehr pr®

werth Carl Clae « , Bahnhofstrasse

"
ciAO4Äinn werden nach feinstem Pariser

elegant unter Garantie angefertigt
uni > 15 Mark WelaspfeestrasHe 8 , Laden ( „ Central -Hotet _^ >

Kür die HerMsqabe veramwonlich : Louis Schellsnderg m Wies

ssMs hMStge smmmex «utMtt 28 1
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Adolf lerg , Auktionator148
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Es ist bank zu verkaufen Kirchgasse 27 .

Willa . Klotz ,
Auktionator » Ad Taxator .
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Große WÄwllliren - VerstergerllU .

Morgen Freitag , Vormittags » l/2 « ud Nach -
mittags K Uhr SAfEgeud , sowie « öthigenfalls dcrr
folgende » Tag , läßt em hiesiges reuommirtes
Geschäft wegen Aufgabe des Arlikels im Gas -ke
des „ Karlsruher Hofes "

, Kirchgasse 80 , eine große
Parthie Unterjacke « , Uutsrhose » sür Herreu « ud
Damen , Strümpfe , Socke « , Tücher , Handschuhe ,
Pulswärmer , Kinderjäckchen , Caporteu « . dergl .
öffentlich gegen Baarzahlung versteigern « ud erfolgt
der Zuschlag ohne Rücksicht auf Taxation .

dabei gestattet - aber nicht vorgeschrieben , wirthschaftliche Ver¬
hältnisse , welche die Leistungsfähigkeit der Steuerpflichtigen
beeinträchtigen ( wie eine große Zahl erwerbsunfähiger Kinder ,
die Verpflichtung zur Unterhaltung armer Angehörigen , an¬
dauernde Krankheit in der Familie , Schulden und außer¬
gewöhnliche Unglücksfälle ) auf dem Verzeichnisse zu vermerken .

Ob und in wie weit derartige Angaben bei der Veranlagung
Berücksichtigung verdienen , unterliegt der pflichtmäßigen Be -
urtheilung der Veranlagungs - Behörden und der EinschätzungS «

'Ffu
-.issionen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 4 . November 1F87 . v . Jbell .
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Ein großes Schreibpult , eine Stellleiter ,
eine einfache Leiter und eine schwere Werk -

' - - —
. 17771

W
-

Bekanvtmachnng .
"
W

Heute Dou « erstag de « 10 . November , Vor -
Wittags 9 ^ 2 und Nachmittags 2 Uhr aufaugeud ,
versteigere ich zufolge Auftrags in Meinem vis - ä - vis dem
treue « Rathhalrse

18 Ularktstrasse 18
befindlichen Bersteigerungslokale

120 Mir . Buxkin , 12 gestrickte Herrenwesten , 5 Dtzd . ge¬
streifte Flanelltzemden , 200 Mir . Oxford in Resten , 50 Mir .
Betttuch », 70 Mr . Handtuch - , 70 Mtr . blaue Schürzen «
leinen , 170 Mtr . grauen und weißen Damast sür Hand¬
tücher , 5 Stück Bettzeug , 10 Stück Barchent , 1 Dtzd .
Kmderhosm , 15 Paar Frauenstrümpfe ,

"
17 Eiswolltücher ,

5 Dtzd . Knabenkragm , 6 Paar Flanellhosen , 1 Dtzd .
Schürzen , 32 Shlipse , 28 Chemisetten , 1 Dtzd . Kinder -
Corsetlen , 18 Paar Kinderstrümpfe , versch . Stramin für
Pantoffeln .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
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Evangelischer Bund .

Zur Gründung eines OrtSvereins les Evang . Bundes und
Feststellung der Statuten desselben laden wir unsere evangelischen
Mitbürger und deren Frauen auf •

heute Donnerstag de « 10 . Rov . ( den Gedenktag des
Geburtstages Luthers ) Abends 8 Uhr

in den Saal des „ Schützenhofes “
zu Wiesbaden er «

gebenst ein .
Herr Cons . - Rath vr . theol . Ehlers aus Franisurt a . M .

wird einen Vor trag über die erste allgemeine General¬

versammlung des Bundes , welche vom 15 . — 17 . August
in Frankfurt a . M . stattfand , halten .

Der provisorische Borstand :

v . Beiehenaa , Dr . Firmliaber , Fritze ,
Geh . Reg .- Rath . Gch . Reg . - Rath . Gymn . - Lehrer .

Hochhnth , Wüst ,
18814 Gymn . - Lehrer . Lehrer .

BekarmtMachrmg .

Zufolge Verfügung Königlicher Regierung dahier soll die
Aufnahme des Personenstandes für die neue Steuerveranlagung ,
wie seither in der Zit vom 5 . bis ? 4 . l Mts . incl . in der
Weise erfolgen , daß die Formulare zu den Personenstands -
Verzeichnissen in der Zeit vom 5 . bis 11 . I . Mts . ansgetheilt
und nach erfolgter vorschriftsmäßiger Ausfüllung derselben ,
nont 12 . l . Mts . an wieder eingezogen werden und daß als

Tag der Aufstellung der Personenstands - Verzeichnisse der
l ‘£ . l . Mts . bestimmt ist .

Es werden daher den Hausbesitzern , Haushaltungsvorständen
unb Einzelnsteuernden in den nächsten Tagen die nöthigen
Fumulrre zugehen , welche rechtzeitig vorschriftsmäßig nus -

zusüllen unb zum Einsammeln bereit zu halten sind .
Ich mache hierbei auf die Vorschriften des § . 12 des

Klasflnsteuer - Gesetzes vom aufmerksam , wo¬

nach : a ) jeder Sigenthümer eines bewohnten Grundstücks oder
heften Stellvertreter der Behörde , welche die Verzeichnisse der
steuerpflichtigen Haushaltangen und Einzelfteuernden aufnimmt ,
für die richtigen Angaben derselben haftet ; b ) jedes Familien -
Haupt für d e richtigen Angaben seiner Angehörigen und aller
zu seinem Hausstande gehörigen steuerpflichtigen Personen ver¬
antwortlich ift ; c ) jede bei Aufnahme des Verzeichnisses oder
ans sonstige desfallsige Anfrage der Steuerbehörde im Laufe
des Jahres unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person ,
anher Nachzahlung der rüchständigen Steuer mit einer Geld¬
buße bis ẑum vierfachen Jahresbetrage derselben belegt werdensoll .

Da über die Steuerpflichtigkeit und die Steuerbefreiung nur
d ' e Veranlagungs -Behörden und die Einschätzungs - Commissionen
zu befinden hoben , so erstreckt sich die Personenstands - Ausnahme
üoer die ganze Bevölkerung des Stadtbezirks . EZ sind daher
nicht nur

^
die klassen - oder e nkommensteuerpflichtigen Einwoh¬

ner der Stadt , sondern auch diejenigeü , welche zur Zeit der
Veranlagung des AibeitSverdienstcs wegen oder aus anderen
Gründen vorübergehend abwesend sind , wie nicht minder die -
lf.Ubn , welche sich zwar nicht zu den hiesigen Einwohnern
Wleri , sich ab r zur Zeit hier aufhalten , in die Verzeichnisse
emzutragen .

"

D :e auf längere Zeit hier weilenden Fremden und die hier
wohnenden zur Zett noch steuerfreien Ausländer machen hier¬
bei kerne Ausnahme .

Demgemäß sind in dm Formularen namentlich aufzuführen :

„LoU® einer Haushaltung gehörigen Personen unter An -

Verhältnisses , in welchem sie zum Haushaltungsvor -
i S ?e llbhen , z . B : « hesrau , Sohn , Tochter , Schwiegermutter rc . ,

? ° 1t. genauer Angabe des Standes oder Berufs derselben ;
l die Dienstboten , Gesellen und Lehrlinge rc , sofern dieselben

'

I KJ *« Herrschaft resp . bei ihrem Meister Kost und Wohnung
i nun .

" ' mtt öer Zugabe , zu welcher Dienstleistung dieselben1 borden sind , z . B . Dimer , Knecht , Haushälterin ,
gen«» jmiS "

® ? *
" ' Lehrling u . s . w . ; c ) schließlich die -

22OO.)J Personen , welche zu dem Haushaltungsvorstande weder
Dienstverhältnisse stehen , noch im Sinne der Steuer «

. to?rb^ e
«J1 *1 ß !§ Haushalte desselben gehörig betrachtet

Sanhr « «
1 toie einz lstehende Beamte , Offiziere , Lehrer ,

llllsi>
o

^ ^ 6ehulfen , Schüler der hiesigen Lehranstalten u . dergl . ,

B fc WM S ® * ” » * •

in zeick^ n
^ bnder sind auf den Verzeichnissen als solche zu be -

e^u”
bä Pflt -

EU' da sie im Allgemeinen nicht als zum Haushalte ihrer
— 'S sind se ^ n9 zu . betrachten und besonders zu veranlagen

60 Jle ^ 5 ? . Entsprech ende Alter und Einkommen haben .

fjirriÄif *
e ? ' ® e !e? en und Lehrling '

, welche nicht bei ihrer

Barn lt ?aJLrr? ' ? et $ tem Meister wohnen , sind von demjenigen
stelle habe ^ tanbe 8U tiev ^ ^ neib bei welchem sie ihre Schlaf -

bsr?nla » n »
dersonenstands -Aufnahme nicht allein für die Steuer -

,qro6Ci - a,U (^ , f“ r die Gemeinde - Verwaltung von
bst, so sind alle Colonnen der Verzeichnisse

Sfaltig uieb wahrhritsgeteen snsznfüllen . r
'



150,0005000 Gewinne t

I. 311360 .) 35

kenntlichen
durch den

1 Mark
Loose sind in den allerorts dur

Vorstand der Ständigen

Erster Hanptgew ! « «
i . W . v .

50,000 M
ooses Mark K »

rrkaufsstellen zu haben , sowie zu beziehen

stellnng in Weimar .

Da ich mein grosses Lager in

Stramin -

,
Fries - & Leinen - Arbeiten

,

Holzschnitzereien
,

Korb - und Lederwaaren
noch vor Jahresschluss zu räumen beabsichtige , bewillige ich in diesen Artikeln

25 ° /0 Rabatt auf alle Neuheiten Rabatt 25 %
und verkaufe darin zuriickgesetzte Sachen zu

ausserordentlich billigen ,
vorteilhaftesten Preisen .

Reste Materialien zu Handarbeiten
zu und unter Einkaufspreisen . ■

Mo . 863t 10

17 gr . Burgstrasse . W . Heiizeroth
, gr . Burgstrasse 1?.

Mal - Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe !
Sämmtliche noch auf Lager habende

Reife - « « d Handkoffer ,

Reisetasche « mit « nd ohne Einrichtung ,

Damenlasche « ,

Conriertasche « ,

Touristentasche « ,

Promenadentasche « ,

Photographie - « « d Poefie - Albums ,

Cigarre « - « ud Cigaretts « - Et « iS ,

Brieftasche « ,

Photographie - « « d Bifites - Tasche « ,

Portemonnaies ,

Ha « dsch « hkasten ,

Schmuckkaste « ,

Näh - « « d Reise -Necessaires

verkaufe von heute ab für die Hälfte des Preises .

NB . Ebenso eine große Parthie Schmucksachen in Schwarz und Bunt .

15606 J , Kornes
,

Marktstrasse 17 .

PF Für Raucher
empfehle eine ausgezeichnete Haba « a -A « sschrch - Cigarre
per 100 Stück 5 .50 Mk . Proben ä Stück 6 Pf . werden ab¬

gegeben . Carl Götz , Web er gaffe » 2 . 16201

Farbenkasten für Kinder ,

Colorirhefte , Zeichnenvorlagen , Zeichne * ’

Etuis , grösste und reichhaltigste Auswahl bei

18367 C . Schellenberg , Goldgasse i
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Schutzmarke .

t
' . .* , Uliu « rvyrafzrmmer -

hillia e
' fot ™ « nzelne Bette « und Garnituren•fl M verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Frankfurt a . M
4 am Galzhaus 4 .

Wiesbaden ,
4 große Burgstraße 4

Elsäffer Negligö - Stoffe aller
Art .

Eisäffer Battiste und Mull .
Elsässer Badetücher , türkische

Servietten rc .
Broderie Alsacienne : Weiß - und Buntstickerei .

Bei Abnahme ganzer Stücke bedeutender Rabatt ,

Elsässer Zeugladen von Karl Ferrot
( aus Elsaß ) ,

Wiesbaden , 4 große Burgstraßr 4 .
SSSb ' Mein hiefiges Geschäft befindet sich nach wie

vor « nr große Burgstraße 4 . 11877

Specialitäteo in Elsässer Weisszeugen .
Elsäffer Hemdentuche , Mada -

polams , Calico ' s ..
Elsäffer Cretounes zu Bett¬

tüchern und Couvertüren .
Elsäffer Damaste in allen Breiten .
Elsäffer Ronleauxstoffe , weiß

und creme .

Unterhose « , Unterjacke « ,
i

halbwollene und wollene Hemden für Herren , Frauen und
Kmder , sodann wollene , gewobene und gestrickte Wämmse , rothe ,
brauneund graue Jagdwesten in allen Größen , sowie Halstücher ,
Handschuhe , Wlnterkavvm empfiehlt in größter AuLwahl billigst

18 Metzgergasse , Heinrich Martin , Metzgergasse 18

Mein Reparatur - Geschäft
Äüfi M « udwigstraße 13 , 1 St . hoch . Gute

an Herrn » .Bkdrenung wwd zugeftchert . Wohle « und Fleck
154 ?n

rrnP1 ®f / »SO8811 on Damenstiefel 1,70 Mk .
Friedr . Mockel , SckubmacherweMer .

eRSLSl .
1" 96 Speise - und Schlafzimmer -

Total - lnsrerkaaf
.

Günstigste Gelegenheit znm Ein¬
lauf für WeihnaHts - Gcschenle .

Die noch vorräthigen Waaren , bestehend in
So « « e « - und Regenschirme « , von den
billigsten bis zu den hochelegantesten , Pelz -
waare « , Shlipse , Handschuhe « ,
Pariser Eorsette » re . , sollen bis Ende
December ganz ausverkaust sein und werden
dieselben deßhalb

zum halben Preise des reellen

Werthes abgegeben .

Geschwister Brichta
,

8 Webergaffe 8 . 18584

ö :

En ddtail . X
Preis - Courante und Muster stehen bereitwilligst

zu Diensten . 18108

Bad . Sehranben - Danipfsehiffiährts - fiesellsdialL
Regelmäßige Verbindung nach Manuheim -Lndwigshafe «

und Rnhrort - Dnisbnrg , sowie allen größeren Zwischen -
stattonen zu sehr billigen Frachten .

° w

Gelegen ^ it alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .
• Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
_t8303

________ ________________ J . F . Hillebrand .

R . Weidemann
, fleigentaner ,

U8 Webergasse 58

(früher bei Herrn F . Sütterlin ) ,
empfiehlt sich im Anfertigen von Reparaturen aller Streich -
Instrumente , sowie im Beziehen und Repariren von Bogen .
Verkauf von Geige « , Bogen , Flöten und Pieeoto ' s ,
Saiten , italienische und deutsche , Kolophonium rc . 17171

Wflßnhft zum Bügeln (Glanz ) und Waschen wird ange -
« dvrrv nommen kl . Schwalbacherfiraße 16 , P . r . 11020

m Hamburg nach Newyork
'
-0

jeden Mittwoch und Sonntag , 2
von Ha vr e nach Newyork

_ e jeden Dlenetag ,
von Stett I n nach Newyork

„ » He 14 Tage ,
von Hamburg nach Westindien

monatlich 8 mal ,
von Hamburg nach Mexico

”

_ c_ monatlich 1 mal .MsPart -Dampfcchiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter VernflaauBu .wraagllclio Betsegelegenheit sowohl für Cajilts - wie ZwItohendeokn -PaiitakrS
Nähere Auskunft ertheilt Wilh . Becker . Wiesbaden

Langgasse33,C . H . Textor,Frankfurt a . M . ,NeueMainzerstr 22
XXX xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l Louis Gangloff , |
Kirchgasse 14 . Kirchgasse 14 . g

x Buchbinderei und Cartonnagen . L
X Muster - Karten , Geschäftsbücher , Wein - X

} {
und Speisenkarten . X

X AnstaltfürGold - ,Silber - , Schwarz - , Farben - v
X und Beliefdruck auf Seide , Sammte . Ö
X Schleifen und Stoffe . x

g Leder , Leinwand , Cartons etc . etc . A

X Reichhaltigste Auswahl modernster Schriften & Gravüren . X

Grosses Lager aller feineren Cartons & Papiere . X

X Abfertigung von Passe - partouts für Kreide - {5
X Zeichnungen , Photographien und Aquarell - S
X bilder etc . etc . in einfacher , sowie elegantester Aus - XX fühtung mit Maschinenbetrieb . X

Specialitat : Fabrikation und Lager aller y
X Formate geschnittener Karten mit schrägem und S
X geradem Gold - , Silber - und farbigem Schnitt , als : 5

5 Gratulations - , Vislt -
, Menu - , Tisch - , Tanz - R

X und Verlobungskarten , 5
ö sowie für X

x Photographie und Blumen - Arbeiten . X

hamburg - amerikanische
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .

Dlrecte PoBtdampfechlflhhrt

X En gros .
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§ löJ tänfili & e Zahne , Plombire » , Aahuextrsetioueu (schmerzlos ) von 0 ° Bischof , G
d / MXvV &Ca —

Uomserrstratze 15 ( Ecke der Bahnhof - und Louifenstraße , früher Friednchstrahe )
'

Ä
@ — Ukeife mäßig ™ Sprichst , von 9 — 12 und 2 — 5 Uhr , Sonntags v . 9 — 1 Uhr . 58084 2

W . Ballmann
,

k,ei “

empfiehlt :

Gardinen
im Meter von 25 Pf . an bis 1 Mk . 50 Pf . , per Fenster

von 8 Mk . 5 ® Pf . bis ZG Mk .

Bunte Gardinen — Stores .

Altdeutsche Gardinen .

Bettdecken ,
Waffel -Bettdecke » mit Fransen , Größe 155/200 Centimeter ,
von 1 Mk . 80 Pfg . an , größere und schwerere i « großer

Auswahl , — Bunte Waffel - Bettdeeken .
Tiill - Bettdecken .

Tischdecken
irr Manilla vo « 1 Mark 25 Pfg , an ,

<xobeliii - I > eekeM .

Plttaeli - und Vel ® ur - I > eeken
in allen Preislagen bis 40 Mk .

Wellen © Bettdecken
in reiner Wolle , emfarbig « Bd Neueste Jacquard -
Muster . Pferde - Decken , reine Wolle , von 8 Mk , m,

Ütii ^ el - Sleckeii .

™ !™ s Teppiche . ™ — 17665

Germania - Zimmer Teppiche , 180/20 ® Centimeter , von 4 Mk . 85 Pfg . an , bessere in allen Größen .
Tapestry - und Velvet - Teppiche in besten Qualitäten — fehlerfrei . Läufer - Stoffe per Meter von 34 Pfg . m.

I Photographie A . Bark
,

I
SW

*
1 Musewmstrasse 1 .

Bei Beginn der Weihnächte - Saison empfehle mein Atelier zur Anfertigung von PoütraltS I
| in allen nur denkbaren Formaten bis zur natürlichen Lebensgrösse .

Specialität : „ Moment - Aufnahmen “
, sowie „ Beproductionen “ selbst nach den kleinsten !

H| Originalen in vollendetster Ausführung .
Im Interesse sorgfältigster Anfertigung und rechtzeitiger -Lieferung bitte die für Weihnachten I

I bestimmten Aufträge mir möglichst bald zu ertheilen .

Hochachtungsvoll

118172 I Museumstrasse . A » Hopfe
,

Museumstrass ® I .

Pelzwaarea
in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt .

15734 Oilbergy , Kürschner , W 18 Kirchgasse 18 .

Atelier der VietorW
Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule ,

Verkaufs - Local : Webergasse 5 .
Leinen - Stickereien : Tischläufer , Servirtisch - , Tablett -
Decken , Tischtücher , Servietten , Handtücher , Kinderlätzcheh ,
Betttaschen , Bürstentachen ,

"
Wandschöner etc . etc . in stil¬

vollen Mustern zu sehr billigen Preisen , aufgezeichnet ,
angefangen und fertig .

Uehernahme von Wäsche - Stickerei . 17147

Um zu rälwren , verkaufe sämmtliche vorräthige Polster -
möbel zum Selbstkostenpreise .
8700 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Beschäftigungs - Mittel für Kinder :

Lampenschirme zum Ausstechen ,
Flechtarbeiten ,
Ausstecharbeiten , 1836 ’

Aufnäharbeiten .

_
< je üekellesaber ^ , 4 Goldgasse 4

^

Welleae Kiaderkleidcheu & - Röckclien,

Jackcheu und Hosen empfiehlt ausnahmsweise sehr billig

Z8 . © -riiiB .ewaljä ,
18869 Taunusstraße 26 iri Kurzwaaren - Geschäst -
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COMPAGNIE LYONNAISE
.

--- = £= @̂ ©^ @ = 4 = — --

Eine neue Organisation in Folge der immer grösser werdenden

Zunahme der Confections nach Maass veranlasst mich , vom

1 . November an alle auf Lager vorräthigen

Jaquettes ,
D

Paletots
,

Dohnans
,

Regenmäntel ,

Rotondes

mit 35
°

/o Rabatt

auf die früheren Preise zu verkaufen .

17901

MAURICE ULMO
, Langgasse 41 .
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Hammelfleisch yV
° $ f9 ' l0, " * enb iU

18724 Jf . Salomon , L9 Metzaeraaffe 29 .

Frankfurter Bratwflrstchen
empfiehlt I Behrens , Langgosie 5 , 17435

Fleischextract Armour & C -

an Güte und Ausgiebigkeit Liebig gleich .

i/i Pfd . i/2 Pfd . i/4 Pfd . i/8 Pfd .

M . 6 . 70 M . 3 . 50 M . 2 .— M . 1 . 10

bei Mehrabnahme billiger .

Haupt - Depot :

Wilk . Helnr . Birch ,
18146 Adelhaid - u . Oran i em Strasse - Ecke .

Die Verkaufsstelle meiner

ächt westf . Pumpernickel
ist stets Bahnhofstrasse 18 bei

Herrn Franz Blank .

Laibe von ca . 5 Pfd . 95 Pf . , 7 . = 50 Pf . , 1/i = 25 Pf .

17586 H . Haverland , Soest ,

Geräucherte « Lachs ,
Pomm . Gänsebrüste ,
Straßb . Gäuseieberwurst ,
Gothaer Cervelatwurst ,
Braunschw . Trüffelleberwnrst ,

„ Sardelle « - „
„ Zungen - „

„ und Frankfurter Leber - und

ächte Frankfurter Würstchen
( Alleinverkauf von Stroh & Müller )

empfiehlt in stets frischer Sendung 18737

Kirchgasse » 2 . J . C Keiper , Kirchgaffe » « .

Frisch eingetroffen :

Nürnberger Lebkuchen per Dtzd . 18 Pfg . , gröHte Aus¬

wahl bis zu den feinsten Sorten , Marone « per Pid . 20 Pfg . ,
Kastanie « per Psd . 14 Pfg . , ue « e türkische Pflaume « ,
schöne süße Frucht , per Psd . 20 Pfg . , bei Mehrabnayme billiger ,
täglich frische Kieler Sprotte « und Kieler Bücklinge .

T Eck - der Markt - und
18882 rl . OCIiddiDy Grabenstraße .

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein .
18738 Kirchacsse 32 . J . C . Keiper , Kirchaasse 32 .

Gegen Scropheln , Drüsenbildung etc .

ist das beste Radical - Mittel

Dr . Mayer
’
s gelber Dorsch - Leberthran ,

allen anderen Sorten wegen seines hohen Jodgehaltes vor¬

gezogen .
In Flaschen ä 30 , 50 u . 90 Pfg . im Haupt - Depot von

Willi . Beinr . Birck9
18296 Ecke der Adelhaid - & Oranienstrasse .

Mr OSMMer .

Bei Georg Noll in Ricderlahnstcin sind
einige Waggons schöne , ansgesuchlc Tafel »

und Koch - Aepfel abzngcbcn . ise «

W . Petri
, Koch ,

wohnt Mnhlgafle 7 , 1 . Etage .
__ 14955

Jean Schupp , Koch ,
" g ;,ia -

empfiehlt sich im Liefem von Festessen , sowie im Zubereiten
derselben im Hause . Auch Einzel - Gerichte werden geschmack -
vollft ausge

'
übrt . 18395

Direct in China gekauft .

Henkel & Düsseldorf .

In sehr praktischer Verpackung zu haben bei (44975 .) 33

H . L . Kraatz , Hoflieferant . H J . Viehoever .
E . Moebns . Diez & Friedrich . F . A . Müller .

Alle « Freunde « » XUÄ
rühmlichst bekannten gebr . Java - Kaffee

von A . Zuntz sei . Wwe - ’ Hoflieferant ,
Bon « , Berlin und Antwerpen ,

la gebr . Java - Kaffee . . . . Mk . 1 . 80
Ha „ , , . . . * , , 1 . 70
Guter gebr . Haushaltungs - Kaffee „ 1 . 60

per
Pfund

UW
" in ^ 3 und Kilo - Packeten : *

* 1
Ferd . Alexi , J . C . Bürgencr , Aug . Engel , Kgl .
Host , C . M . Foreit , P . Enders , P . Hendrich ,
Jean Haub , Gust , von Jan , Aug . Kortheuer ,
F . Klitz , Louis Kimmel , C . W . Leber , F . A .
Müller , W . Müller , E . Moebus , A . Mosbach ,
Mart . Lemp , J . Ottmüller , E . Rudolph , J . Rapp ,
Ant . Schirg , Kgl . Hofl . , J . Schaab , Jos . Dienst ,
vorm . C . Dielmann Wwe . , H . j Viehoever in Wiesbaden ;
Gg . Schüller , „ Zur Rose " in Bierstadt ; F . Scherer

in Erbenheim . 153

।HORCHHEIM^

Pfeiffer & Diller
’

s Tm

Kassee - EsseE .
ttt Dosen , mittel .

R « r ächt , wenn jede Dose die volle Firma trägt .

Zu haben in den Colonialwaareugeschäfte « .
Enqros Lager bei Emil Unkel . 34

Aechtea Nürnberger Lebkuchen
in großer Auswahl stets frisch zu haben bei

A . Selkinghaus ,
Gpiegelgaffe 8 . 18344

Man spricht russisch . On parle russie .

Große Kastanien per Pfund 1U Pf . , im Centner billiger -

Näh . Aarstraße 9 im 1 . Stock rechts . 18885
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Auctions - Anzeigen
hör den , Oberförstern , Förstern , Concnrs -
Verwaltern , Anctions - Commissaren , Agen¬
ten , Gerichtsvollziehern etc . befördert an alle
Tages - , Kreis - , Amts - und Wochenblätter ,
sowie Fachzeitschriften zu Original -Preisen mit
höchstem Rabatt

Rudolf Mosse ,
• Annoncen - Expedition ,

Frankfurt a . M .
Vertreter in Wiesbaden : Feller & Gecks .

Zeitnngs - Catalog gratis .

Porzellan - Oden
in allen Größe « und Farbe « ( eigenes
Fabrikat ) , sowie die beliebte « fertig
auch nach auswärts transportablen ,
altdentsches

MF Oefen ,
schnell heizend , empfehle zu den billig¬
sten Preise « .

WM
"

Reparaturen , Umsetze « re .
schnell nnd solid . 10872

Louis Hartmann ,
Emser straße 75 .

und

Kaltwasser

Spar - Seife
empfiehlt bestens unter Garantie der Aechtheit mit
obiger Schutzmarke A . Sehirg . ( H . 4174 Z .) 5 33

MF *
ObstbLnme .

-
MV

Für Feld , Plantagen und Gärten offeriren wir in zweckent -
ipr ' chenden Sorten Obstbänme alle « Art ; desgl . Pyra¬
mide « , Cordons , Spaliere in allen Größen , regelrecht ,
extra schön . Beschreibender Catalog frei .

Moeller - Moeller ,
W66

___________________ Baumschulen . Wiesbaden .
______

ZW
"

Obstbiiilme .

-

Wk
Hochstämme für Feld und rauhe Lagen

und für Gärten , sowie Zwergobst in allen
Formen , Ziersträucher , Rosen rc . in größter
Auswahl und besten Sorten . Billigste Preise .

Catalog gratis .

1 % Klein ,

__
Baumschule » , SchiersteinsrstraKe 1 .

Hellmundstratze 32 sind einige GMck - Kaß zu verk . iU76d

Geschäfts - Gerlegung
Hiermit die ergebene Anzeige , daß sich meine Werkstätte

nicht mehr Frankfurterstraße 5 , sondern Rerostraße 16 be¬
findet . Empfehle mich zu gleicher Zeit in allen Repatur -
Arbeite « an Dampfmaschirre « , Dampfleitungen ,
Wafserheizuuge « , Pumpe « , Gas - und Wasferlei -
tuvge « , Closet - und Bade - Eiurichtnuge « jeder Art bei
sehr billiger Berechnung und reeller Bedienung .

Achtungsvoll Adam Zehner ,
18430

_________________
Mechaniker und Installateur .

Rcgnlir - Füllöfen
neuester Oonstrnction .

Regnlir - Fttllöfen in Renaissance - Stil mit amerika¬
nischem Schüttelrost , der es ermöglicht , den Ofen
fortwährend in Brand zu halten ,

amerikanische Oefen in schwarz und vernickelt , nur
bewährte Systeme ,

sowie alle Fenergeräthe , Koblenkasten , Kohlen¬
eimer und - Füller , Ofenvorsetzer , Fener -

geräthständer , Ofenschirme etc .

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen Preisen

M . Frorath ,
12817 Kirchgasse 2c .

Willi . Linnenkohl
,

Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :
Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,
Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,
desgl . SteinkohL - Brlq nettes ,
desgl . Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,
Braunkohlen - Briquettes ,

buchene Holzkohlen .

Lohkuchen und

neueste Feuer - Anzünder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -
Scheitholz , ganz und beliebig

geschnitten und gespalten ,
sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,
18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

Alle Sorte « Kohle «
in « nr la Qualitäten und stets frische « Bezügen ,
Roddergruber Briguettes , kiefernes ff . Auzüudc -
holz , sowie b « chenes Brennholz , buchene Holzkohle « ,
LohSuche « und Patent - Feueranzünder empfiehlt
13168 Mch . Heyman , Mühlgasse 2 .

Buchen - n . Kiefers - Scheitholz L Qual. ,
ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissgnth ,
11222 Holz - und Kohlenhandluna , Rerostraße 17

J . Klein ,

Eiserner Kochherd ,

gebraucht , nicht zu klein , gesucht . Offerten unter N . K .
an die Exved d . Bl . erbeten .

________ ___________________ 18359

Rrgnlir - FüUofe « in verk Räh . Adetvmdstr iü , HL 8876

In Ramvach Wo . 7 ist eine Kuh mit Kalb zu verk . 18839

WW ^ »
^

Drei junge Dogge « zu verkaufe «
Kirchgaffe 2c . Hth . , 3 . Stack , 18836

Ein Pyre « . Schäferhund mit Steuermarke , Maulkorb ,
Halsband ist für 40 Mk . zu verkaufen Dotzheimerstr . 31 . 18690
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Roman von A . Godin .(9 . Fort, .)

Emmy gab sich dem Verlobten gegenüber , vor Zeugen , herz¬

lich und liebenswürdig . Wie sie sich unter vier Augen zu ihm

stellte , davon wußte Paul nichts — er wußte nur , daß fie Malzen

unmöglich lieben könne , jeder Moment , in dem seine eigenen Augen
den ihrigen begegneten , sagte ihm das . Mit wachsender Unruhe

zählte er die Tage bis zur Abreise , welche all ' dem fruchtlosen
Elend ein Ziel stecken würde . Das nicht abzuschüttelnde Bewußt¬

sein geheimer Schuld hielt ihn bis zur letzten Stunde hier fest .

Er wagte nicht , die verabredete Zeit durch einen Vorwand abzu -

kürzen , weil er fürchtete , dadurch vielleicht einen Verdacht zu

wecken , der allzutief begründet war .

Der letzte Urlaubstag für den General und seinen Begleiter
kam heran . Morgen mußten Beide zurück in die Garnison .

Malzen war in die Stadt gegangen , um einige unvermeidliche

Abschiedsbesuche zu erledigen . Paul machte einen mißlingenden
Versuch , Briefs zu fchreiben und ging dann hinab in den Garten .

Als er sich dort umsah , erblickte er Emmy , auf ihrem Licblings -

plätzchen sitzend , am Steintische , dem Springbrunnen gegenüber .

Sie las und sah nicht auf .

Paul zögerte einen Augenblick , dann trat er näher und nahm

ihr gegenüber Platz . Ein eigenthümliches Gefühl überkam ihn ,

als er ihr so nahe saß , allein mit ihr im Freien , im goldenen

Sonnenlicht , allein in der weiten Welt ! ES war ein Gefühl , wie

es die Seele nach tief und schweigend erduldeten leidenschaftlichen

Zuständen mitunter überkommt , wo sie nichts mehr bedarf , weder

Glück noch Tod , und sich dem Augenblick träumerisch hingibt .

Minuten , Stunden rauschten dem jungen Paare vorüber ,

ohne daß sie es wußten . Sie empfanden nur , wie köstlich bloßes

Zusammenfein für unausgesprochene Liebe ist . Was sie sprachen ,

haftete nicht in ihrem Gedächtniß , es waren Worte ohne Bedeutung ,

der Klang aber , womit diese inhaltsarmen Worte aus einer Seele

in die andere schlugen , der Blick ihrer ineinanderhängendcn ,

glücklichen Augen , Zeit und Stunde , der Dust des Gartens und

die Frische des Morgens — das Alles grub sich für ewig ihrer

Erinnerung ein .

Als Paul den Oberst aus dem Hause treten und sich nähern

sah , stand er auf . Noch einmal sah er Emmy tief in die Augen

— ihn traf ein Blick , der ihn erblassen ließ . Was er geahnt ,

wußte er nun , er liebte und litt nicht allein .

Der Rausch , welchem er sich widerstandslos hingegeben , ver¬

ließ ihn auch dann nicht , als die Mittagstunde ihn mit Malzen

zusummensührte . Jeder Zügel schien ihm entschlüpft , er legte

seiner Empfindung keine Schranke auf , vielmehr empfand er heute

keine Schranke , der Augenblick hielt ihn g - fefielt , wie durch

Zauberbann .
Nach Tische zog er fich in sem Zimmer zurück , um zu packen .

Dann lehnte er im Fenster und träumte den Morgenstunden nach ,
in ihm wogte und wallte fiebernde Erregung , allem Gegenwärtigen

abgewendet , hing sein Auge am blauen Horizont . Da rief Malzen
' s

Stimme seinen Namen . Paul suhr zusammen und blickte nieder .

Der General stand , Emmy am Arme , unter seinem Fenster und

rief ihm zu :

„ Kommen Sie rasch herab , Osten ! Wir gehen noch für ein

Stündchen nach Weißhaus , die Anderen sind schon voraus ! "

Der plötzliche Anblick des Brautpaares durchschnitt schar :

die Phantasien , denen Paul fich noch eben überlassen hatte . Da

stand das Mädchen seiner Liebe , auf den Arm des Mannes gelehnt ,
dem fie gehörte — und er ? Kein Gesetz der Moral , der Ehre ,
keine Anstrengung des Willens hätten mehr über ihn vermocht ,
als der Eindruck dieser so selbstverständlichen Erscheinung . Die

Kluft , welche ihn ein « für allemal von Emmy trennte , gähnte ihm
weit entgegen , und klar und sicher erhob sich im gleichen
Augenblicke der Entschluß : „ Du siehst sie nach diesem Tage nicht

wieder ! "

Rasch war er unten und schloß fich an , ohne an dem Gespräch ,
in das ihn das Brautpaar zu ziehen versuchte , Theil zu nehmen .
Wortkarg , fast mürrisch , gab er nur einsilbige Antworten und

thaute auch keineswegs aus , als die Gesellschaft sich auf dem fchönen

Höhepunkte vergrößerte . Sich unter all '
diesen Menschen bewegen

zu müssen , war ihm der unleidlichste Zwang ; was man von

seinem Humor denken mochte , erschien ihm durchaus gleichgültig ,
er litt und zürnte , nicht am wenigsten mit Emmy , die ihm heiterer

schien , als er begreifen konnte . Als die Gesellschaft ausbrach , um
wieder hinabzugehen , stand Emmy ihm zufällig nahe ; sie sah zu
ihm aus , ihr Blick war fragend , fast vorwurfsvoll .

Paul blickte sie kalt an und wendete sich ab . Glühende Röthe
stieg dem Mädchen bis in die Stirne , in ihrem Innern lohte eä

noch flammender auf . Er , den sie heute hatte ahnen lassen , was

so schmerzlich beglückend in ihr lebte , er stellte sich ihr kühl und

abweisend gegenüber ! Heiße Demüthigung ergriff fie , ein Zweifel
an Allem , was die letzten Wochen ihm so überzeugend eingeprägt
hatten . Die überströmende Freude Osten

' s bei dem Wiedersehen ,
welche ihr Herz aus dem Kinderschlafe zu heißem Leben erweck

hatte , all ' die stumm beredten Momente , die seitdem den Eindruck

zu bewußter Empfindung vertieften , — was waren sie , dem kalten

Blick gegenüber , der fie sitzt getroffen ! Wie anders war er heute

Morgen gewesen , nichts konnte ihr seine plötzliche Veränderung
erklären .

Während sie den Berg hinabstieg , von Gesprächen umgeben ,
die sie nicht hörte , auf Fragen antwortend , die sie nicht verstand ,

grübelte fie fortwährend . Alles was Malzen ihr über Osten
's

Charakter gesagt und geschrieben hatte , fiel ihr ein . Es war

stets zu seinem Lobe gewesen , doch hatte der General das Ehr-

gesühl seines jungen Freundes als allzu reizbar , seine Auffassung
mancher Verhältnisse als allzu schroff bezeichnet . Wieder lohte
eine Flamme über Emmy

' s Gesicht hin , ihr Mund zuckte . Wenn

Paul sie nicht liebte — was dachte er dann von ihr ! Sie war

Braut ! Ein unaussprechlicher Stolz überkam das junge Mädchen ,

stärker noch als Schmerz und Scham . Sie sühlte sich plötzlich
kühl unb gesammelt , eine neue Kraft erwachte in ihr . Weder

auf dem Rückwege , roch zu Hause richtete sie mehr Wort oder

Blick an Osten , obgleich sie bald genug fühlte , daß er fie nicht

aus den Augen ließ .
Dies Abwenden ertrug er noch weniger als die Heiterkeit ,

womit sie ihn zuvor verletzt hatte . Je weiter der Abend vorrücke ,

ohne daß Emmy seine Gegenwart zu beachten schien , während sie

rastlos und gesprächig von Einem zum Anderen flog , desto heißer
kochte unerträglicher Schmerz in ihm auf . Auch er wurde lebhafter ,

als sonst in seiner Art lag , und beschäftigte fich angelegentlich
mit der jüngsten Cousine .

Nach dem Abendbrod wurde Emmy , wie alltäglich , aus¬

gefordert zu fingen . Paul hatte sie gewöhnlich begleitet ; heute
bat sie Sophie darum . Paul , der sich dem Flügel bereits genäsen

hatte , trat mit eisigem Gesicht zurück , unb schob sich einen Stuhl

neben den bes Generals in eine ber Thürnischen .

Noch blätterte Emmy in bem auf bent Pulte liegenden

Notenhefte .

„ Mein Lieblingslieb ? " rief Malzen bittenb .
Seine Braut nickte ihm zu , setzte zu Schubert

' s Morgen «

stänbchen ein unb jubelte bas srische , liebliche Lieb hinaus wie

Lerchengesang . Als sie geendet hatte und vom Instrument hinweg
treten wollte , hielt Sophie sie zurück und bat schmeichelnd :

^
. Nun

auch eins von meinen Lieblingen — Du weißt , meine Passion

ist die Traurigkeit ! "
, . .

„ Nein ! " sagte Emmy ; „ heute nichts ber Art ! Uebrigens ,

warum nicht , wenn es Dir Spaß macht . Wähle selbst ! "

Sophie blätterte , beutete auf „ Erstarrung " aus Schuberts

Winterreise unb schlug ben ersten Accorb au . Emmy zöger » .

„ Warum nicht ? " wieberholte sie bann leichthin . (Forts , f-)
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BekanntMachnng .

Handwerksmeister , welch : geneigt sind , arme Knaben
event . gegen eine aus dem Stadtarmenfond r zu zahlende Ver¬

gütung in die Lehre zu nehmen , wollen sich unter Angabe
ihrer

"
Bedingungen bü oer städtischen Armenverwaltung ( im

neuen Rathhause ) melden .
Wiesbaden , 7 . November 1887 . Der Oberbürgermeister .

__ _______ ________ ________
Vertr . Heß .

Heute Donnerstag von Bormittags 8 Uhr ad wird

auf der Freibank 18940

Krrhfleisch Per Pfd . 82 Pfg .

verkauft . Wtädt . Schlachthaus - Berwaltung .

Deutschkatholische (freireligiöse ) Gemeinde .

Dritter Vortrag des Geer » Predigers
Friedrich Albrecht

im „ Hotel Victoria "
, Wilhelmstraße 1 ,

heute Donnerstag de « 16 . November Abeuds 8 Uhr .

Thema : „ Der Teufel in Luther ' s Schriften " .

Zutritt für Jedermann . Zur Bestreitung der Kasten wird
ein Eintrittsgeld von 30 Pfg . L Person erhoben . Die Karten
für die reservirtm Plötze sind am Saaleino,ange vorzuzeigen .
96 » er Vorstand .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Experimental - Vorträge
des Herrn Gustav Amberg

im Saale des „ Hotel Victoria “ :

a ) Samstag den 12 . November Abends Uhr
Vortrag aus dem Gebiete des Schalles und der
musikalischen TSne .

b ) Dienstag den 18 . November Abends 6 Vs Uhr
Vortrag über Optik , Idcht und Farbe .

Beikarten für Familien - Angehörige der Mitglieder und
Tageskarten ä 2 Mk . lür Fremde , welche nicht in
der Lage sind , Mitglieder des Vereins zu werden , bei Herrn
Buchändler 0 . Mensel dahier . 155

Loeal - Geweebeverein .

Nächsten Montag den 14 . November Abends präcis
8 * 2 Uhr : Vortrag des Herrn » r . Staffel über den „ Fuß
und seine Bekleidung "

, wozu die Mitglieder b ?8 Vereins
und deren Angehörige , die Schuhmacher - Meister und - Gehülfen ,
fowie sonstige Inte , essenten fteur .dbchst eingeladen werden . Ein -
trijt fr i . Der Vorsitzende : Ohr . Gaab . 78

Blindenschule .

Von Herrn Eisinbabn -S - cretör A . Wolff anläßlich seines

^ lährigen Dienst -Jubiläums 10 Mk . erhalten zu Haden , be -
ichernigr mit wärmstem Dank » er Vorstands 158

Panlinen - Stift .

„ Durch Herrn von Hirsch aus einem schiedsmännischen
vergleiche S Mk . zum Besten unserer Lasse erhalten ru haben ,o? ichelniat mit herzlichem Dank

______
» er Vorstand . 234

Muder - Bewahr - Anftalt .

Durch Herrn Schmidt - Casella aus einem schiedsmännischen
<iergle -che lv Mk . erhalten zu haben , bescheinigt mit herzlichem

_____ __
» er Vorstand . 97

Ei « Schlaffopha zu verka

'

ufen/sowie eine
hübsch möbl . Mansarde zu verm . Weiljrraße 1 , 2 Tr . 18942

Preuss . Renten - Versicherungs - Anstalt zu Berlin ,

gegründet 1839 ,
unter spezieller Aufsicht des Preuß . Staates stehend ,

bedeutendste Renten - Anstalt Deutschlands .

Gezahlte Reuten im Jahre 188 « Mk . 1,977,501 .
Aktiva ult . 1886 ...... . 66,083,333 .
Die Anstalt versichert nach festen Tarifen sofort beginnende

Leibrente « , welche die gewöhnliche « Zinsen vom Eiu -
lage - Eapitalwkit übersteigen und namentlich alleinstehen -
den Personen und Ehepaaren zu empfehlen sind , ferner bis zu
einem bestimmten Lebensjahre aufgefchobsne Rente » und
Capitalie » zur AiterSverforgnttg , zu Ansstener und
Studieuzwecke » u . s . w .

Nähere Auskunft und Drucksachen bei der Haupt - Aaentor
Coblenz : Gustav iLorenz , bei der Agentur
baden : Heller < fc Stecks . 167

Lebensverskheriingsbank f . D. in Gotha .
Stand am 1 . November 1887 .

Versichert 69,670 Personen mit . . . Mk . 525 Millionen .
Bankfonds .......... 141
Ausgezahlte Versicherungssumme seit Er¬

öffnung ......... 183

Dividende im Jab '-e 1887 i nltes System 43 ° /o..AJiutoenoe im ^ ay . s iööz .
( meg System 31 — 125 °/o .

Versicherungs -Anträge nimmt entgegen und nähere Auskunft
ertheüt Die Haupt - Agentur Wiesbaden .

18950 Hermann Suhl , Kirchgasse 2a .

I
Ausverkauf I

vor Glas - und Porzellanwaaren I
H3S

*
grosse Burgstrasse 13

im ersten Stock .
Ich mache besonders aufmerksam auf Kaffee - ■

I
Service , Waschtisch - Garnituren , Wein - W
und Wassergläser , Tassen , Teller etc . , sowie |
eine Anzahl Vasen und sonstige Decorations - W
Gegenstände,welche bedeutend unter Kosten - W
preis abgegeben werden .

Jacob Ziagel , H
18923 13 grosse Burgstrasse 18 .

Meinen werthen Kunden und geehrt -n Herrschaiten theile
ergebenst mit , daß Ende nächster Woche ein Waggon

prima Cörzer - Oesterreicher Tafeläpfel feinster
Sorten , alL Goldreinetteu , Edelroth u . dgl . eintreffen .
Diese Aepfel sind im südlichsten Theile Oesterreichs gezogen
und nur ausgesuchter hochfeiner Qualität . Proben
sind vom Tage der Ankunft ab mit billigster PreiSnotirung
gegen Bestellung zu haben . Indem die Preife stets steigen , so
mache die geehrten Herrschaften auf fetzigen Kauf aufmerksam .

NB . Bemerke , dak benannte Sorten bis zu nächstem
Frühjahr aus ' s Lager zu empfehlen sind .

Um geneigten Zuspruch bittet

18972 Scheurer , Markt .

Bestellungen auf die beliebten Alzeyer Speisekartoffeln
nehme ich noch diese Woche entgegen .
18i48 A . Mollath , Mauritinsplatz 7 .



Wi - Sbadener Tagblatt .« eite 18 Ro . 263

Allen Denen , welche unserem lieben Sohn , Bruder ,
Schwager , Onkel und Bräutigam ,

Heinrich Becker ,
Dekorationsmaler ,

die letzte Ehre erwiesen haben , unseren herzlichen Dank .
Sonnenberg den 9 . November 1887 .

18P1L Die trauerude » Hinterbliebenen .

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat -

stnnde « zu ertheilen . Näherer Weilstraste N . 7918
Em stud . phil . gibt in allen Fächern (excl . Griechisch ) billig

Privatstnudeu . Offerten unter W . 8 . 51 in der Exved .
d . Bl abzugeben . 16664

Ein Gymnasiast (obere Classe ) gibt Munde « für Schüler
unterer Classen dis Quarta . Offerten sub 8 . H . 19 an die

Exped . d . Bl . erbeten . 18186
Modellir - Unterricht in Majolika -Arbeiten , sowie Unter¬

richt in schwedisches Holzschnitzerei wird ertheilt Schwal -

bacherstraße 23 , Bildhauer - Atelier . 16425

Rlirhflihrnnn Unterricht wird erth . Ges . Off . snb
Duvniunrung . H . C . « an die Exp . erb . 8237

OKWKOG KKGGGKK OKGGKK OOGOGO ® ® ® ® G

K Chorgesarigschule I
® des K

i Fmientag
’it « GoEsemtiriiM für Musik

,
S

H Rheinstrasse 50 . E

® Die Chorgesangschule gewährt eine gründliche ®
G Ausbildung im Vomblattsingen , mit Beob -

’
®

® achtung reiner Intonation , schönen Klanges ,
®

R und besonderer Rücksichtnahme auf durchdachten --
« J und empfundenen Vortrag auf Grund der

K Wüllner ’ sehen Chorschule . Studium und @
K Aufführung von a capella - Compositionen K
® für gemischten Chor . ®
® Der neue Cursus beginnt im November . Das ®
® vierteljährliche Honorar beträgt 5 Mark . ®
® Musikliebende Damen und Herren , welche sich daran ®

L zu betheiligen wünschen , belieben sich zu wenden an

K den Director Otto Taubmann . 17514

® ® GG ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® O ® ® OO ® ® @ ® @ ®

Zither - Unterricht (Schlag - und Streichzither ) wird er¬
theilt Hirschgraben 12 , 1 . Etage . 17938

Zu verkaufen eine im flott . Betrieb stehende Fabrik , solide
Kundschaft , Preis 180,000 Mk ., e »forderlich für Anzahlung
und Betrieb 100,COO Mk , Reingewinn 40 — 50 ° /« . Näh .
durch Iniand , Weilstraße 2 . 67

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964
5000 Mk . und ( von pünktl . Zinszahlern ( auswärts )

200,000 Mk . \ gegen mehr als do . P . Sicherheit ä 5 °/«
» es . Mh . Ausk . erth . H . Mitwich , Emserstr . 29 . 18975

20,000 — 50,000 Mk . auf Hypotheken an erster Stelle
auSzuleihen . Offerten un ' er L . B . an die Exved . 18c62

I
HYpoth « ke « - Capital 179,61

zu 4 und 41/4u/o , auf 10 Jahre fest , offerirt
C . Hoflmann , Dambachthal , Neubauerstraße 4 . |

20 — 52,000 Mark für die Thkater -Peufions - Anstall
sofort ä 4 °/o auszuleihen . Näh . im Theater - Bureau . 18852

^ rvtwAÜA in reicher Auswahl und zu billigen Preisen .
ijiriCKWvsi “

W . Cron . Ecke der Rödk ' -allee & Stiftstraße .
to jpnr e h bat e 1 MittaaStricN Swuiberq 4 , il . 18S74

Ein anständiges , kinderloses Ehepaar wünscht ein Kind in

gute Pflege zu nehmen . Näh . Schmalbach rrstr . 63,2 . Ei . r . 18307

Verlor en
eine goldene Damennhr mit kl . , goldener und schwarzer
Jetkette . Abzugeben gegen gute Belohnung Dotzheimer «

strafte 5 , 2 Treppe « hoch . 18974
Em flogen ein weißes Mövche « mit schwarzem Schwanz .

Dem Wiederbringer eine gute Belohnung Spiegelgasse 6 ,
2 Stg . Vor Ankauf wird gewarnt . 18987

PersoKLK , die sich andietenr

Persecte Kammerjungfer empfiehlt Ritter ' s Bureau ,
Taunusstratze 45 . 19028

Eine perfecte Jungfer und ein feines Hausmädchen suchen
sofort Stellen durch Stern ’ s Bureau Nerostraße 10 . 19036

Ein Fräulein mit schöner Figur sucht Stellung in einem

Confectionsgeschäft . Nah . Exped . 18981

Eine durchaus geübte Schneideri « empfiehlt sich im

Unfertigen von Damen - und Kruder - Garderobe bei

billiger Berechnung . Daselbst wird ein Mädchen in die Lehre

gesucht . Näh . Römerderg 7 . 18935

Ein perf . Schneiderin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
h u . außer dem Hause zu bill . Preise . Näh . Rhemstr . 55,111 . 18943

Eine Kleidermachesiu sucht noch einige Kun ! en in und

außer dem Hause . Nah . WeÜritzshaßr 16 , 1 St . 18939

E . Bügelmädchen s . Beschäft . , am liebsten in ein . Wäscherei ; auch
wird dasselbe Kunden annehmen . N . Hermannstraße 8 . 18967

Eine Monatfrau s . Stelle . Räh . Schwalbacherstr . 55 , P . l . 18982

Eine Frau sucht Monatstelle . . Näi ' . Emserstraße 25 . 19002

Weges Beränderung der Herrschaft sucht eine

perfecte Köchin mit prima Zeugnissen Stelle bei

einer feiue « Herrschaft ; auch nimmt dieselbe wen «

es sein mutz Hausarbeit an « ud wäre nicht abge¬

neigt , ins Ausland zu gehen . Offerten unter R . 8 .

postlagernd Darmstadt erbeten . 18949

Eine feinbürgeiliche Köchin , welche gute Zeugnisse besitzt,

sucht Stelle . Näh . Victoriastraße 7 , 2 . Etage . 18826

Eine selbstständige , feinbürgerliche Köchin , in alle «

Zweigen des Haushalts erfahren , sucht wegen Abreise ihrer
Herrschaft in gutem Herrschafts

'
aause Stelle . Näh . „ Villa

Liebenburg "
, Sonnenberger Promenadenweg . 18960

Zwei perfecte Köch nen suchen feste oder Aushülfestelle durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . 19037
Stellen suchen 2 Restanratiousköchinuen , 1 Herr -

fchaftsköchin , Hotelzimmermädchen , Ladenmädchen , Mädchen
für allein durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 19ß3 *

E . feinb Köchin,welche auch Hausarbeitüberuimm »'

sucht Stelle d . Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . 1903 »

Empfehle Beiköchinnen , Kaffeeköchinnen , Weitz '

zeugbeschlicßerinnen und Kellnerinnen . „
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 190 ? »

Eine tüchtige Herrschaftsköchin sucht Stelle ; auch nimmt Die*

selbe AushiUfstelle an . Näh . Exped . 19016

Mn Fräulein , welches fich im Englischen , Fra « -

zösischen « ud Holländischen zu verständigen wettz *

gnt nähen und etwas Klavier spielen kann , häuslt «

ist , wüvscht Stelle . Näh . Exved .
9i *

Eine erfahrene Kinderfrau aus Nürnberg , mit guten 2W

lüften versehen , sucht auf gleich oder später Stelle . R . äBtuw

straße 5 , Gartenhaus . l86t
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Wilhelmstraße 4 , erste Etage . 19011

19025

Angebote r

18961

Ges . ein Mädchen bei 2 alte Leute Hellmundstr . 33 , P . 19044

Gesucht ein fachfertiges , älteres Mädchen oder eine Frau .
Pflichten : einen Theil der Pflege größerer Kinder und HauS -

näharbeit . Bester Lohn . MH . im „ Hotel Rose "
, Nachmittags

von 5 — 7 Uhr . 19047

Gesucht zwei Mädchen in kl . Familie Schachistcaße 5,1 . 19003

Ein tücht . Dachdecker u . BaukLempner
ofort nach Köln gesucht . Räh . Hellmundstraße 18 , II l . 19027

Herrschaftsdieaer , einen gewandten , sucht
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 19028

Ein ordentlicher Hausbursche findet Stellung .
B . Marxheimer , Webergasse 16 . 18736

Möbl . Zimmer mit Pension zu Derrn . W ?llntzstr . 39,1 St . r . 18908
Möblirtes Zimmer zu vermiethen M ' ch lsberg 15 , I . 12010

Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Jahnstraße 17 , Stb . 19043

Ein freundl . , gut möbl . Zimmer DeloSpoestraße 3,1 . für 15 Mk .

per Monat auf gleich zu Derrn . N . Delaspöestr . 3 , Laden . 19049

JULlBIHIil—Ihilllllll■llllll ...................

Gesucht wird ein feiner Herrschaftsdiener . Gute

Zeugnisse urerläßlich . Persönliche Vorstellung heute

Donnerstag zwischen 10 und 11 oder 2 und 3 Uhr

Für eia junges Mädchen , welche » sich den Winter übet ge¬
sundheitshalber hier aushalten soll , wird in der Nähe bet Rhein¬
straße ein Zimmer nach der Sonnenseite mit Doller Pension
gesucht . Anerbieten Adolphstraße 9 , 1 Treppe . 18986

Ein solider Schuhmacher sucht ein einfach möbl . Zimmer oder

Mansarde ., Näh . bei Herrn Alles , Gemeindebadgäßchen 1 . 19021
Ein junger Mann sucht ein freundlich möbl . Rimmer mit

Pension . Offerten mit Preisangabe unter F . K . 99 an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Bereinsloeal ,
ein großes , mit separatem Eingang ( Kavier ) noch 9 Tage

in der Woche zur gef . unentgeldlichen Benutzung an

Vereine oder Gesellschaften abzugeben im „ Thüriager

Hof " . Achtungsvoll Jean Keller . 18980

Stallung für 2 Pf . rde , Remise , Kuticherzimmer zu Der *

miethen Sonnenbergerstraße 31 . 18937

Mädchen erhält Schlafstelle Römerberg 26 , 1 St . h . 18971

(gjrtfegKsa in der 3 . Beilage . )

Ernserstraste IO ist ein möbl . Zimmer zu Derrn .
Schillerplatz 1 möblirte Zimmer mit und ohne Pension per

sofort ( am liebsten für einz - lne Herren ) zu Dermiethen . 18946

Schwalbacherstraße 10 Mansarde zu Dermiethen . 18931
(Bitte kl . Wohnung zu vermithen Metzgergasse 27 ; auch können

doselbst Arbeiter Kost und Lofis erhalten . 18983

Ein löjähriges Mädchen sucht Stelle für Hausarbeit ober

iu Kindern . Räh . Webergaffe 4 , 1 St . 18875
a

Ei « gebildetes Fräuleiu , welches psrf . schneidern ,
Weißzeug nähen , bügeln und servrren kau » , sucht

paNeude Stelle . Näh . Exped . 18933

Et « Mädchen , in der feinbürgerlichen Küche , sowie
ia häusliche » Arbeite « tüchtig , sucht Stelle itt einem

feinen ^ errsckaftshanse . Näh . Emserstraße 32 . 18979
Em gutempfohlenes Mädchen sucht Stelle zu

Kindern durch das Bur . „ Germania " . 19053

gV Ein besseres , sehr gewandtes Hausmädchen und mehrere
tüchtige , im Kochen erfahrene Mädchen suchen Stellen durch
Grünberg

’ s Placirungs - Bur . , Schulgasse 5 , Laden . 1904 *i

Stellen suchen ein braves Mädchen mit 2 - u . 5Mr . Zeugn . . das

gutbrgrl . zu kcchen versiebt , eine g fitzte Lehrerstochter mit 8jähr .

Zeugnissen durch Dörner ’« Bureau , Friedrichstraße 36 . 19019

Ein junges , starkes Mädchen , welches der einfach bürger¬
lichen Küche vorstehen kann , sowie waschen und alle Haus¬
arbeit verrichtet , sucht Stelle aus 15 . November . Räh . Well -

ritzsttaße 23 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch links . 19022
Ein Mädchm vom Lar .de s . Stelle . Näh . Geisbetgstr . 13 . 19020
Ein junget Mann unabhängig , der 9 Jahre bei einer Herrschaft

Diener war , empfiehlt sich . Derselbe kann auf Verlangen kochen ,
perf . bügeln u . Kcanke pflegen . Näh . Hellmundstr . 41 , H , P . 19007

Personen , die gefNcht werden :

Tüchtige Gostümes - Arbeiterinnen sogleich gesucht .
L . Friedrich - FIotho , Schwalbacherstraße 35 . 19048

Ein auf Dumeumärrtel geübtes Mädchen findet sogleich
Beschäftigung Kirchgaffe 18 , 1 Stiege hoch . 18662

09F
*

Eine auf der Wheeler & Wilson - Nähmaschine
geübte Näherin , aber nnr solche , wird gesucht Stst -

straße 36 , 1 St . 18941
Mädchen können unentgeldlich das Kleidermachen gründlich

erlernen Helenenftraße 16 , 2 . Stock / 18578 '

Walkmühlweq 8 wird eine ehrliche Monatstau für einige
Stunden des Tages gesucht . 18610

Ein Mottatmädchen gesucht Schwülbacherstr . 14 , II r . 18984
Eine Monatfrau gesucht Hellmundstraße 28 , Part . 19026

braves Lanfmädche « wird gesucht
WEM Lonisenplatz 7 , Parterre . 18990

.. Gesucht Herrschaftsköchinnen , mehrere Mädchen
für allein , eine tücht . Haushälterin , welche die

feine Küch - versteht , Hausmädchen und 2 Herrschaftsdie ^ er
durch das Bureau „ Germania ^

, Häfnergasie 5 . 19053
Gesucht ftinbürgerliche und bürgerliche Köchinnen , Mädchen

als solche allein , tüchtige gewandte Hausmädchen , sowie weht .
Küchenmädchen d . Grttnberg ’ s B . , Schulz . 5 , Laden . 19045

Ein Mädchen , das etwas kochen kann , in die Küche eines

hefigen Hotels gesucht . Räh . Exped . 18700
Ein einfaches Mädchen vom Lande gesucht .

Räh . Goldgasse 3 . 18930
Ein braves , reinliches Mädchen , welches feinbürgerlich kochen

»nn und alle Hausarbeit versteht , wird in kleiner Haus¬
altung auf gleich gesucht . Räh . Oranienstraße 27 , Bel¬

age , Vormittags . 18936
Mn Mädchen gesucht Schulgasse 11 . 18966

Wucht von einer einzelnen Dame zum 1 . December eine
Maus leistungsfähige Person , welche feinbürgerlich kochen ,
Wen und bügeln kann , sowie alle Hausarbeit versteht . Nur
Vöe mit vorzüglichen Zeugnissen werden berücksichtigt Sonnen -
v « ' straße 3 . Zu sprechen gegen Abend . 18948

n . F *
’

Gesucht ein junges , einfaches Dienstmädchen . Näh .
-üikchfftraße 29 im Bäckerladen . 18973

n reinliches , braves Mädchen , welches kochen kann und
Häarbert verst . , gesucht Metzgergasse 2 , Spezereiladen . 18988

iiSUfht eül feineres Zimmermädchen für eine Pensi n ,
maVotvvJ1 ct ^ fran östsche Bonne , eine tüchtige Herrschafts -

Mädchen , dre kochen können , für allein und ein feineres« tu
^madchen , welches gut nähen kann , durch

„ Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 19028

WKBf * Ein Mädchen zu Kindern und für Hausarbeit
gesucht gr . Burgstraße 4 , 3 Treppen . 19035

Gefache :

Möblirte Wohnung von drei Zimmern
SsF " *lir im südlichen Stadttheile gesucht . Offerten unter

K . Ia . 5809 an die Exped . d . Bl . erbeten . 18955

Z « mieflkit gesucht
wird zum 15 . November eine gut möblirte Wohnung von 3 bis
4 Zimmern (drei Betten ) mit Bedienung , aber ohne Pension ,
Bel - Etage , nur gegen Süden und in einer Gegend belegen , welche
von der Neu - Canalisation nicht berührt wird . Anerbietungen mit
Genauer Angabe des Mietbpreises werden unter der Adresse
A . B . C . 100 postlagernd Baden - Baden erbeten . 18951
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GroitzschGotthard Enke
reichhaltiges LagerUmgegend erlaube ich mir auf meinEin hochgeehrtes Publikum von Wiesbaden und

vonvon

8 .50

3 .501 .50

Herren - , Dame « - , Kuabeu

18956
Als „ Nettheit " Herrettstiefel Mit Korksohlen

18959

2 .75
7 .50

Mark 2 . 50 .

„ 1 . 50

aufmerksam zu machen :

Herreu - Zugftiefe ! . . . . .
Herreu - Schaftftiefel . . . .
Herren - Zugstiefel mit Doppel¬

sohlen
Kuabeu - Mulpeustiefel mit und

ohne Lackbesatz
Dameu - Schuhe mit Wollfutter und

Ledersohle

Herren - Sohle « rind Absätze
Dumeu - Soyle « nud Absätze

Dameu - Kederzugstiesel . . .
DaMe « -LederMgftirfel mit

warmem Futter
Dameu - Gergezugschuhs . . .
Danren - Lederknopsstrefe ! . . .

Baüfchuhe in Goldkäfer u . Schwarz
Knaben - und Mavcheu - KnKpf -

und Z « gstiefel
« Ad Mädcheu - SchnürstiefsS .

6 .50 ab
6 .50 „

Schuhwaaren sind von der Fabrik aus unter den Sohlen mit Fabrikpreisen

ausgezeichnet .

Es ist durch diese Einrichtung dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten , seinen
Bedarf an Schuhwerk direct aus der Fabrik und um V» des Preises

K billiger zu kaufen als wie vom Händler . /

Reparaturen
auch an Schuhwerk , welches nicht aus meiner Fabrik herrührt , werden prompt und mit größter Sorgfalt ausgefühlt .

! ! Filzschuhe , warm gefütterte Hausschuhe , warm gefütieLte Filz - , Zug -

uud Knopfstiefel für Damen und Kinder in größter Auswahl zu den

billigsten Preisen ! !

Schuh - Fabrik
mit Dampfbetrieb

von

KW

Jtal . Rothwei « Per Flasche 60 Psg . ,

staaz . „ „ „
80

„
empfiehlt
18897 Chr » Kelper , Webergasse 34 .

Rechte Egm . Schellfische
heute früh f.iwartend . 19012

C . W , Leber , Saalgasse 2 , Ecke der Webergasse .

Frische Egm . Schellfische
'

Einpackung Neffen
iSoi ?

* ” P . Freiten ,

^ ^ ^ ^
Karlstraße

^ ^ '

ein seit 1863 hier eingeführtes , vorzügliches
Korubrod emp -fehle per Laib zu 42 Pfg .

c
Paff , Backer , Dotzheimerstraße 22 .

Niederlage bei den Herren Schirr , Strasburger ,
Helfferich Nachf . und G . Hades . 18032

Zum Erbprinz . I
.

Heute Absud :

Heute Absud :

Frische Hausmacher Wurst und Supe .

18989
______

E . Rudolph . W - rlstrotze

Ia Emser Brod .

» oneckep ’
s Brod - u . Fein - Bäcktfei ,

18953
________

Bleichstrafie 15a .

Frische

Egmonder Schellfische .

18121 Chr . Keiper , Webergasse 34 .
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384
Ferd . Marx Wchf .

Auetionator nnd Taxator .

Möbel - Verkauf
in der Möbel - Halle

43 SchwalbKcherftrKße 43 . H
Vollständige franz . Bette « Mit hohem Haupt , Mehrere

Garnituren m gepreßtem Plüsch und Fantasie , Chaises -
longu » , Waschtolletten , Waschkommoden . Nachttische , Klei ,
der - . Bucher - , Spiegel - und Weißzeugschränke , Verticow ' s ,
Herren - und Damenschreibtische , Secretäre , 1 eichenes Herren -
Bureau , Herren - Bureaus in Nußbäumen , 1 eichene Vorplatz -
Toilette , Buffets in Nußbäumen und Mahagoni , Ausziehtische ,
servlrtlsche , ovale Tische , eine große Parthie Spiegel ( äußerst
UElswurdtg ) , 1 großer Pfeileispiegel mit Console in Eichen ,Klerde - stcmder , Etagören , eiserne und lackirte Bettstellen , eine

Stühle , Mahagonistühle , Speiseflühle ,
Nahtische , Roßhaar , und Seegrasmatratzen , Vorlagen , Teppiche ,1 großer Küchenschrank mit Glasausiatz (für Restauration ) ,cs . 50 Meter Cocos - Läufer rc . rc .

Wegen Abreise und sofortiger Räumung
z

°

bis l Ufci MMe
* * * M $ Ormitt " 98 » ° " » '

/ - bis 12 Uhr und Nachmittags von

Zn verkaufen
ein elegant und solid gearbeiteter Spieaelschrarrk in Ruß .

^ umen ru irrv M . , ein Buffet nebst Stühle « in Eichen
zu 880 Mk . Roderstraße 16 . 18627

Billige Lsetjire .

,
e Zeitschriften , welche meinen Journal - Kirkel

s “ ‘ 9tWl ™ M

18932 Karl Wickel , Buchhandlung .

Em Sopha mit 2 Sesseln (brauner Plüsch ) , 1 Verticow ,1 Schrcrdtr ĉh, 1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Marmor -
platte , 2 Nachttische , 2 Betten mit hohem Hawt , 1 schöne
Schlafzimmer - Einrichtung in Sichen . 2 Kleiderschränke , 1 Küchen «
schrank , 1 Sessel , 1 Ausziehtisch . 1 Pfeiler - , 1 ovaler , 1 wer .
eckiger Spiegel , Oelgemälde und andere Bilder , Speise , und
andere Stühle , 1 ovaler Tisch , 1 Nähtisch , I Hängelampe ,
Fechergallenen , 1 Console , 3 Teppiche , 1 Herren - Pelz u s w
billig zu verkaufen Rheinstraße 35 , Parterre

6
148

Hnman ^ den Standes,finden unter strengster Dis -
c
.

elwn freundliche Aufnahme bei Hebamme
A . Voos Wwe . , Johannisstr . 2 , Mainz . 12923

Gelegenheitskauf .

2 a « ? SchlKfziMmer - EiNrichtnug in Eichen ,
kowinod ? iS Spiegelschrank , Wasch -

ÄÄÄ4f ‘ " ie8A herrschaftliches Mobiliar , bestehend aus 4 Zimmer .Emrichtuuge « , aus freier Hand gegen gleich baare Zahlung verkauft , als :
"

1 ) Eine Salon - EinrichNing kiuer Salo « - Gar « it « r , Sopha ,

2 ) Eine Sstelsezimmer - Einrichtmg «
1 Blumentisch , ! Bairerrrtis - b TZ » FJÄ ' \ Zpiegel , 1 Wandbrett , 1 S - rvirtisch ,
Mit Borhäzzge « , MVuleaux und Zubehör .

1 Teppich , 1 Nähtisch , 8 Blatt Portiöre «

3 ) Eine Schlafzimmer - NNlitztLna bestrheAd i « 2 frauzöfische « Bett -
« » d Keile « , P ! « « e « « x , Kiffe « und - LL «
1 Waschkommode mit SpieMl « « d

"
k Sviegelfchrauk ,

1 Klsiderstock « ud 1 Ha « dt « chha ! 1?r
Marmorplatte , 2 Nachtschränkchen , 1 Toilettentisch ,

'

im
' *ÄflsT6Hie " W 6od,eie6fittt u « b « oder « und eirea ein halbes

— - - . - — ______ _ ___ ___ _____ 384

Lederschuhe mit Holzsohlen
empfiehlt

W . Kölsch , WellritzstraHe 3 , Hinterhaus .“

XMÄÄ ’ÄSSS ÄF6 ® 1 '

.
m ' tleichtem Frlzfutter2Mk .

'
80Pf . ,» kanus - Gallosche « ohne Futter 2 Mk . ,u ^ ^ ffiefel von 2 Mk . 60 Pf . ans ., Znaffiefel 4 ' /» Mk« me Holzböden per Paar 1 Mk 30 Pf .
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Deutsches Hleich .

* Der Kaiser stand am Dienstag gegen Mittag auf und hörte die

Vorträge Perponcher
' s und Albedyll ' s .

* Ueber das Befinden des Kronprinzen liegen im „Berl . Tgbl ."

neue thatsächlicke Meldungen vor , dessen in San Remo stattonirter Corre -

spondent offenbar von Dr . Mackenzie selbst insormirt wird . Derselbe be¬

richtet vom 7 . Nov . : „ Die erste weitere Ertrahirnng , welche Dr . Mackenzie
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La , 3I (,p„ r entnehmen wollte , wurde bis nach der Ankunft Pr

und Dr Kraiffe ' s aufgeschoben , damit dieselben un Stande

MMt
*

duf ’8 Genaueste den Zustand des Halses des Kronprinzen

unaest
'
ört

^
durch einen operaüven Eingriff , welcher Art auch immer zu

Wn da durch den Aufschub eines oder zweier Tage kerne weitere Gefahr
Ä 'w her cät Käsen war die Stimme des Kronprinzen ast
uSklt 69ê 018 i» M dem Beaton der Krankheit beinahe

völlia klar abgesehen von einer schwächeren Heiserkeit . Der Kehlkopf sah
hnlnnra nntiä hpf -ieb ’aenb aus und zeigte nur eine ganz unbedeutende

Meniae Tage darauf wurde die Stimme ver chleiert , die

Schwellung v -raröb -rte sich etwas , der Kronprinz fühlte Unbehagen im

fraise ' alle diese Symptome deuteten zweifellos den Beginn emer neuen
flÄrcnn nhPT dne neue Entzündung und Verdickung der Schleimhaut

frühere SRiäeiunfl keine gefährlichen charakteristischen Meik -

L besäst nach dM Augenscheine und der Analyse Virchow ' s gutartig
f,,nkt

'
has iehiae Svriehen schon dem Augenscheine nach einen anderen

CbarM -r dchen genaue Natnr
'

nur durch
"
mikroskopische .Untersuchung

einiaen Än Lweudig
°

M
° ViNw 'kGutkchL7übe

" dikZrahiton
Hnigen Tagen nothwendlg , ms ^

irmoMaz ^ jetzt ein neues Stückchen
^
ertrflbtan

^ banf Sen bie Aerzte blos nach Besichtigung mittelst des

KebikövfsVie« 18 M über die weitere Behandlung entscheiden muffen In -

der Kronvrinz lindernde Büttel unv Eil Pillen . Dr . Mackenzie
?»

*% ?*
hna ff-ntMitebmfte

^
araen jede Op -rotton von Außen . Ich freue

brta '’ ist heiter und unverändert guter Stimmung . Dr . Mackenzie cheiste

?p
”nSen8beraUF/Z ^ gegmübe ^ geÄtzert

^
daß nochketo Grund se«^

ESS ä

niAt herneffen daß Virchow den Kronprinzen nie selbst untersucht hat

das
^

ist
^

nrch
" '

sein Beruf — sondern nur . bte pathologische Structur !

von Mackenzie ertrahirten Theile der Neubildung begutachtet hat . ,

» Nl . -- wird ferner von seinem Conespohdenten aus San Re «

Schwierigkeiten für eine Operation von dem Munde ans . Gir e ab .rM k

vor einiam Wochen das Schreiben eines Berliner Arztes , des M

D
°

A Schumann , vor , der - als ein genauer Kenner der R,v «

das Klimg dieses Küstenstrichs für das Leiden des Kronprinzen durch--'

SerMa^ bec Ankunst des Kaisers vo « Nußland

'SÄ : V,8
fteiaen ihre Kinder aber den Salonwagen nicht verlassen . Der 8 ®

^
NK fin Bruder des Kaisers , trifft am 11 . d . M . von Pafis aj ,

nnb wild die Ankunft des Zaren abwarten . Die „Post

einem «Meinend offiziösen Artikel in deutlichem Gegen atz zu derl S « »A
die dem Besuch unter allen Umständen einen politischen Gharac -

,

sprechm : „Es gM nunmehr auch für sicher , daß Bismarck wahre -d » |

Besuchs des russischen Kaisers nach Berlin kommt .

' Der Gesetz - Entwurf über die Beschränkung der LeffeE

keil der Gerichtsverhandlungen soll .dem Reichstage wiederi v°rg
^

werden Nach offiziösen Versickerungen sollen die Beschlüsse di

Reichstags - Commission in dem Entwurf berücksichtigt worden sem.

* DaS Reichsgericht hob das von dem Danziger LandgMM
20 SociaUsten am 28 . Mai gefällte Urtheil auf und verwies die

an das Landgericht Danzig zurück .
« . „ korgn ^

* Die Grundzüge r » « Alters - und Invalide, , versorg

der Arbeiter sollen vom Kaiser genehmigt worden sein . D

Ministerium wird über den Zusammentritt des Volkswirthlchw $i

beschließen , der voraussichtlich nächste Woche zusammentreten durto ^

Vernehmen nach soll die Vorlage daran . festhalten .̂ daß

Jnvalidenveisorgung zugleich für alle Arbeiter , circa 12 M

Kraft gesetzt werde . . lit
* Das Landrs -Deeonomie - Collegium sprach fick in ' ew

Sitzung dahin aus , die Beseitigung der kleinen Local -Wollmä - tt

streben und die Provinzialmäikte seien beizubehalten .

des Wollmarktes im Centralpunkt der Monarchie sei nicht z

Cliches
» ■ w ,

Wegen Sterbefaß ist ein vollständiges

Schlosser - und Schmiede - Werkzerrg
mx verkaufen b i Frau Eschenauer Wwe . , „ Adler

"

LauseuschwalbKch .
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* Dom Tage . In Livorno wurde ein Bomben - Attentat

rÄ/ ^ ° 5 ^ PolizeigebSude verübt . Es ist Niemand verletzt ; zahl -
» .

^ Haftungen wurden vorgenommen . — In Pest erregte die
3nft . k . „ emitner Abtheilung des Infanterie - Regiments Rodich großes
Unf » «tR -® e MOr St,uJ8c,m eingestellten Rekruten griffen ihren Exerzier -
ein mt,Lflel ? lltett £ Bajonnet an und verwundeten ihn ; auch
bert™ ^ “/ ' ^ ;

e
«,eĉ bt .e, Revoliantm zum Gehorsam zwingen wollte , wurde

- Sina s . wurde erst nach , heftiger Gegenwehr entwaffnet ,
^ aliemschen Städtchen Lari meldet man eine entsetzliche

iBeifh.stf '' t - . gewisser Benedetti tödtete in einem Anfalle von
drei s* i «cUIL® äuerft tyne n8 ' tau urit Bellhieben , überfiel hierauf seine
ebmsnn ^ senden Kinder im Alter von 3 , 5 und 11 Jahren und tödtete sieMalls . Seme um Hilfe rufende Schwiegermutter erwürgte er und

stellte sich sodann selbst dem Gericht . — Graf Herbert Bismarck hat
seinen Vater , den Reichskanzler , in wenig befriedigender
Gesundheit gefunden . Das alte Leiden , die rheumatischen Murkel -
schmerzen , haben sich, wie das „ D . T ." erfahren hat , wieder eingestellt und
die Berufung des Professors Schwenninger nöthig gemacht .

* Eine « tue Methode , mit sehr großer Schnelligkeit zn
schreiben , liegt dem „B .-C ." vor : „ Jacobsen ' s Neue Schnell -
schriit , in einer Stunde erlernbar . " (Hugo Steinib ' Verlag ,
Berlin .) Sie rühmt sich des Vorzuges , bei außerordentlicher Kürze sehr
leicht erlernbar zu fein . Durch Einprägung von 17 Buchstaben und 10
Zahlenbildern , die big new in einer Stunde zu erlernen sind , soll es möglich
sein , dreimal so schnell als sonst zu schreiben .

* Daß Rekruten , die eingestellt werden , schon verheirathet sind , ist
bekanntlich nur äußerst selten der Fall . Im Bereiche des Nürnberger
Landwehibezirks -Commando ' s ereignete es sich nun bei der jetzigen Ein¬
stellung , daß nicht weniger wie sechs der Rekruten im Staude der heiligen
Ehe leben . . Einer von diesen Leuten ist schon tot fünften Jahre verheirathet ,
derselbe war bereits drei Mal zurückaestellt worden .

* Hohes Alter . Ans Kutscherau bei Butschowitz wird dem
„Mähr .-schles . Corresp ." geschrieben , daß dort eine Greisin Namens Elisabeth
Praschek lebt , welche gegenwärtig in dem hohen Alter von einhundertund¬
vierzehn Jahren steht .und verhältnißmäßig vhysisch und geistig rüstig ist .
Von den Töchtern der Greisin zählt die älteste gecenwärtig zweiundsiebzig ,
die jüngste sechkzig Jahre . Tie Hundertvierzehnjährige , welche in ihrem
Geburtsorte ein kleines Anwesen besitzt , pflegte roch vor wenigen Jahren
auf dem Felde zu arbeiten und verhältnißmäßig schwere Lasten eine ziemlich
weite Strecke auf dem Rücken zu tragen .

* Seltsames Naturspiel . In dem freundlichen und fruchtbaren ,
von der Lavant durchströmten Thale Kärntens findet sich eine selt¬
same FelSformatiou . Dieselbe zeigt nämlich in den Umrissen die treue
Shilhouette Rich ard Wagner ' s - das Barett , die scharf geschnittene
Nase , das charakteristische Kinn , Alles ist getreu wiedergegeben . Das felt -
same Naturspiel wurde erst vor Kurzem entdeckt und dem Felsen der
Name „Richard Wagner -Fels "

beigelegt .
* Köuig Humbert ' s Güte . Italienische Blätter erzählen : Vor

einigen Togen befand sich König Humbert nächst San Sebastiano auf der
Jagd . Auf dem Heimwege fand der König im Walde eine steinalte ,
gebrechliche Frau , die Reisig sammelte . König Humbert fragte dieselbe um
ihr Alter . „Vierundachtzig Jahre, " lautete die Antwort . — „Und habt
Ihr Niemanden Anderen , der Euch das Holz iu ' s Haus trägt ? " — „Ach
nein, " meinte die Alte , „ein einziger Enkelsohn , der mit mir im Häuschen
lebte , mußte als Soldat einrücken und so stehe ick jetzt allein ." — Humbert
sagte : „ Gebt mir Euren Namen und Eure Adresse , so will ich Euch durch
einen Boten eine Unterstützung schicken " — „Thut es nicht , Herr .

" sagte
die Alte , „wenn ich betteln wollte , ginge ich in ' s Armenhaus , ich danke
aber nicht gern ." — „ Ich will doch den Versuch machen, " meinte der
König , „ ich wette , Ihr werdet den Ueberblinger freundlich b . grüßen ." Zwei
Tage später gelangte der Enkelsohn der Alten , Lorenzo Galla , in das
Haus seiner Großmutter ; in der Tasche hatte er die auf Befehl des Königs
erfolgte Entlassung vom Militärdienst und einen Beutel nnt Goldstücken ."

* Gounod als Großpapa . Charles Gounod ist dieser Tage von
seiner Tochter , Frau v . Lassus , zum Großvater ernannt worden . Der
Componist fühlt sich durch diese neue Würde in hohem Maße geehrt , mehr
noch , er fühlt sich beglückt : als junger und noch pflichteifriger Großvater
weicht er , so versichert man der „W A . Z ." , nicht von der Wiege , und
dieses wonnige Amt wird Gounod nur durch den Umstand verleidet , daß
die Wärterin sowohl wie die Amme den Neugeborenen mit jener bekannten
Dutzendwaare von Wiegenliedern einlullen , die dem verwöhnten Großvater
ein Gräuel ist . Zum Glück ist ein Mann wie Gounod in der Lage , sich

, zu helfen . Der Meister zog sich in ein Zimmer zurück und cowponirte in
einem Aufwaschen drei reizende Wiegenlieder , welche er dermal den drei
Hüterinnen der Kinderstube persönlich einstudirte . Leider erweist sich dieses
Bemühen als ein sehr beschwerliches , denn wie Großpapa Gounod seinen
Bekannten klagt , ist namentlich die Amme völlig gehörlos .

* Englisch . Eine Londoner Musikgesellschaft veranstaltete , nach
der „W . Allg . Ztg ." , vor einigen Tagen eine große Mozartfeier , bei der
lebende Bilder gestellt wurden . Zum Schluffe erschien , nachdem mmr
Sccnen aus Mozart ' schen Opern gebracht , Mozart selbst inmitten derselben .
Für die Darstellung des Letzteren hatte man einen halb verhungeiten
Commis aufpetricben , der Mozart sehr ähnlich sah und dem man für diese
Leistung ein Pfund Sterling gegeben . Am Abende im Costüme trat diese
AehnliLkeit so verblüffend hervor , daß sich das Publikum an Mozart II .
gar nicht satt sehen konnte und geradezu au ein Wunder glaube » wollte .
Seither ist Mozart II . in die Mode gekommen , er wird in allen vornehmen
Häusern empfangen , gleich einem Weltwunder angestaunt und erhält für
jeden Besuch in der Dauer von einer Viertelstunde zehn Pfund Sterling .
In den nächsten Tagen wird der Commis John Lartens , der dem Schöpfer
des „ Don Juan

" bereits ein kleines Verwögen verdankt , auch einer der
wärmsten Verehrerinnen Mozart 'S, der Königin Victoria , vorgestellt werden .

* Unfall im Circus Reuz . Clotilde Hager , die hübsche
Enkelin von Ernst Renz , stürzte , wie berichtet wird , am Frettag in
Breslau während des Concurrenzreitens mit ihrem Bruder Georg
Hager beim Springen über Hürden und Hecken von dem Pferde „ Cobbam "
herunter und wurde ohnmächtig aus der Manege getragen . Die Fußver -
letzmtg , die sie davontiug , ist indrß keine bedeutende .

* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." ) Angekomweu
in Hamburg D . „Fiaucia " von Westmdien ; in New - Aork die D .
„Ohio " und „Celtic " von Liverpool ; in London D . „ Holland " von
New -York ; in Queenstown D . „ City of Chester " von New -York .

Ausland .

* Oesterreich -Ungar « . Im ungarischen Heeres - Ausschusse
aab der Kriegsminister Bylandt ein dreistündiges Expos, - über das
Repetirgewehr . Unter Vorzeigung zahlreicher Modelle führt der
Minister aus , daß das System Mannlicher vollkommen auf kleines
Kaliber übertragen würde und hebt die Uebcrlegenheit des neuen
8 Millimeter - gegenüber dem 11 Millimeter - Repetirgewehr
hinsichtlich der Bahnrasanz und Treffsicherheit hervor . Das Gewicht der
8 Millimeter -Patronen sei derart , daß ohne Mehrbelastung des Mannes
110 Stück an Stelle von 80 Stück 11 Millimeter -Patronen getragen
werden können . Aus dem neuen Gewehr wurde » als Ausdauerversuche
6000 Schüsse abgegeben , ohne daß die Laufbohrung wesentlich meßbare
Abnützungen aufwies . — In feinem Exposö im Budget -Ausfchusse der
österreichischen Delegation sagte der Minister Graf Kalnoky
u. A . Folgendes : Der Lösung der bulgarischen . Frage könne man
mit einer gewissen Beruhigung entgegensetzen , nachdem alle Mächte trotz
der Verschiedenheit der Auffassung darin übereinstimmen , daß eine fried¬
liche Lösung erfolge . Diesem Wunsche habe auch das russische Cabinet
trotz der bedauerlichen aufreizenden Agitationen , welche die russische Presse
in der öffentlichen Meinung Europa ' s Hervorrufen möge , Ausdruck gegeben .
Daß die europäische Lage noch nicht völlig consolidirt sei , fühle leider
jede Macht , so auch Oesterreich -Ungarn , welches deshalb zu schweren Opfern
zur Erhaltung und Stärkung seiner Wehrkraft genöthigt sei .

* Frankreich . Die letzte Gerichtsverhandlung in der Affaire
Caffarel bestätigte die Aussagen vom Tage vorher . Caffarel erscheint
darin als Opfer einer betrügerischen Gesellschaft , die seine Geldnoth
benutzte , Andlau dageaen ist durch die Verhandlung compromittirt . Madame
Limousin erklärt , Caffarel habe gewußt , daß sie für Vermittelung von
Decorattonen Geldbelohnungen versprochen habe , was jedoch von keinem
Zeugen bestätigt wird . Caffarel behauptet , er habe niemals auch nur
einen Sou für eine derartige Sache genommen . — In die Enquete -
Commission wurden 10 Mitglieder der äußersten Linken ,
6 Radicale , 3 Opp ortunisten und 3 Monarchisten gewählt . —
Bei der Beerdigung des ehemaligen Mitgliedes der Commune , Portier ,
warm mehrere Deputationen mit rorhen Fahnen erschienen , welche die
Polizei entfente . Hierbei kam es zum Zusammenstöße , welcher
mit der Verhaftung mehrerer Personen , darunter des Munizipalraths
Joffrin , endete .

* Italien . Der „Moniteur de Rome "
veröffentlicht das Programm

für das Papst - Jubiläum . Der Papst empfängt am 31 . Dccember
eine internationale Deputation , celebrirt am 1 . Januar 1888 die Jubel -
meffe, hört am 2 . Januar in der Kirche San Lorenzo Vorträge über das
Jubiläum , empfängt vom 3 . bis 5 . Januar Wallfahrer , eröffnet am
v. Januar die vatikanische Ausstellung ' und vollzieht am Tage der Drci -
konigsoctave mehrere Heiligsprechungen und am Sonntag darauf Selig¬
sprechungen .

* Rußland . Nach einem Warschauer Bericht der „Polit . Corr ."
sollen ausgedehnte Befestigungsarbeiten an der russischen West -
» renze vorgenommen werden , namentlich gilt in militärischen Kreisen
Bialystok als ein hierzu ausersehener Punkt . — Aus Riga wird
gemeldet , daß der Gouverneur von Livland ein Circular erlassen hat ,
welches den Aemtern das Verbot der Anwendung der deutsche » Sprache
selbst unter Beifügung einer russischen Uebersetzung einschärft .

* Großbritannien . Eine Bande Mondscheinler drang in die
ILohrmng eines Pächters in Kirby bei Tralee ein , riß denselben aus
seinem Bett und tödtete ihn durch Flintenschüsse in Gegenwart seiner Familie .

* Afrika » Nach einer Meldung der „Daily News " aus Kairo
sollen dte ScheikhS am oberen Nil einen Kriegsrath abgehalten haben ,m welchem beschlossen worden sei , Wady Half » in der zweite » Hälftedes November anzugrcifen .

* Amerika . Die in der Zelle des zum Tode verurtheilten Anarchisten
irJOfl zu Chicago vorgefundenen Bomben bestanden aus mit dem
Nmksten Dynamit gefüllten Gasleitungsröhren . Linpg erhielt sie in einer
U ' catessenbüchse mit doppeltem Boden . Es gilt für zweifellos , daß er° as Gefängniß in die Lust sprengen wollte . Die Nachricht von dem-oombenfunde in Lingg ' s Zelle machte den tiefste » Eindruck auf den

cur von Illinois , der überdies aus Chieago Briefe erhielt ,
A er , falls die Hinrichtung der Anarchisten zur Vollstreckung
gelangt , mit dem Tode bedroht wird .
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Vereins -Nachrichte » .

1887 . 8 . November . ■

Me »» . Mein - & Uaunus -MS
Ha » « « r -Ek » S MesSade « . Wen

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . rcducirl .

Gonrse
Frankfurt , den 8 . November 1887 .

76 101 123 » 43 » gs »

938 112 455 g28

Abfahrt von Wiesbaden :
Ö35 740 116 M 635

9 .58 - 9 .62
16 .11 - 16 .14
20 .29 - 20 .34
1669 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Donnerstag

10 . November 1887 .

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .

London 20 .370 —375 dz .
Paris 80 .45 - 50 - 45 bj .
Wien 162 .45 63 .
Frankfurt « Bank -Mscouts 3 °/o.
Reichsbank -Disconto 3 % .

Anknnft in Wiesbaden :

715* 7304 giof lO ^ Of 1121 1222 *

111+ 231* g46 332* 411f K25
557 » 730f 8 « t 10 6 f

* Mr von Befiel , t Verbindung von Toden .

Abfahrt von Wiesbaden :

620 711+ 8 * 830f 1036f 11 ^2

1250 * 212+ 245* 352 450* 540f
6tif 741 -j- 95 1010 *

• Mr 613Tasten f Verbindung netz Soden .

Ab f ah rt von Frankfurt (Fahrth .) :

711 10 -52 1218 * 233 448» 613 718* *

1036 * (Eonniagd bis Medernhausend
* Mr bis Höchst. ** Mr bis Aiedernhaufen .

Richtung Wiesbaden - Niedernhaufen .
Ankunft in Wiesbaden

'
:

Wiesbadener Tagdiatt

No . 293 .

Wechsel .
Amsterdam 188 .90 - 85 6g.

642* 737* * 1028 18 M * 455 620» M
* Mr von Höchst. • * Mr von Nieder»-

hauien .

Abfahrt von Limburg :

8 » 1045 234 71

KsssKUisch - Gisendah « .

LaunuSbahn .

Rheinbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

G * $ -W MrsSade « . Abends 9 Mr : Versammlung ,
restiesbadener Mächergehülfen -Aerelii « General - Versammlung .

Turnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Mz « « er - 4nr » verä » . Abends 8V2 Uhr : Megenturnen .

Turn - Kesekkschaft . Abends 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule und Kurturnen .

KttS - r - SluS . Abends : Probe . m
Lither -Verei « . Abends 81/ » Uhr : Probe .

MLuuergrsansverein „ SSngttluS " . Abends 9 Mr : Probe .

Wiesbadener Säuger -HluS . Abends 9 Mr : Probe .

MSKuergrsansserei « „ Kikds " . Abends 9 Uhr : Probe . Termine .

Vormittags 9 ' / - Uhr :

Versteigerung verschiedener Waaren Marktstratze 12 . (S . heut . DL )

Vormittags 10 Mr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von LeinengerLthm

für das städtische Krankenhaus , bei der Direction desselben . ( S . T . 259.)

Vormittags H Übr :

Immobilien -Versteigerung der Erben der Paul Rühl Eheleute von hin ,

Jmm ?bilien -V « steigerung d « Herren Carl WllheUn Poths und Mittigni -

thümer von hier , im neuen Rathhause , ( s . Tgbl . 262 .)

Richtung Limburg - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :

in Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags

on y — 6 lüir ' Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :

Mädchen -Zenhenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule

und cetoerblidjc Abend ^cdulö .

Hvang ? liNAnn ^ ^
Ab/nds 8

^
Ühr :Httrag

°
des Herrn (SonWoriaV

ÄW « nfl .

Baro « eter * (WMmeker ) .
Thermometer (Telsius ) . .
Dunstsparmung (MMmetet )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung a . Windstärke

Allgemeins HimmelSanficht .

Regenhöhe (Millimeter )

Eilw agem

Abgang : Morgens 9 « nach Schwalbach und ZEaur ( Personen

auch nach Hahn und Wchen ) ; Abend « 620 nach Schwalbach , Hahn

und Wchen . — Ankunft : Morgens 8 »o von Wehem Morgens

8so von Schwalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Fremderffihrer .

M .öäIe -1 . Schauspiele . Abends 6 */a Uhr : „ Die Braut von Messina1 .

CtutIissus zu T^ iesbaden . Nachmittags 4u . Abends 8Uhr : Concert .

AReEhelsehe sL « w8l - L « 8se « Lti » »sx (neue Colonnade ) . Geöffnet :

e Täglich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Semälde - 61 » ileräe des SisMia . aAnÄstvesreime (na Musenm ).

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 - 1 und

von 2 — 4 Uhr .
(Wilhelms trasse ) . Geöffnet : Sonntag « von

11 — 1 und 2—4 Uhr , Montags , Mittwochs und hreitaga von

Blbliotheh « es Altertia « iBSverei » a . Geöffnet : Mittwochs

von 3 —5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .
WatBurhiitorisches Mimseam . Während der Wintermonate

geschlossen .
MSaigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
fcaaiaerl . I * e>st (Uheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse ß und Mittel -

Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Malserl . 'ffelegriaphee - AmaS (Rheinstrasse 19 ) ist ununtei -

brochen geöffnet .
tyaagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7i/ < Uhr und Nachmittags 41/ » Uhr .
» yaagojge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 63/i und

Abends 4 */ < Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
tiriechiscJie Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 236 517 \ 724» 915 1056 11544- 225 554
-75 835* 656* 751 919

» Slut bis Rstöerhiim . I • Rur von Rüdesh -im.

Geld .

Holl . SWergeld ML .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stuck - .
Sovereigns . . .
Jmverialss . .
Dollars in Gold .

Richtung Frankfurt - Limburg .
A n k u nft in Frankfurt (Fahrth .)

Aahrten - ^ käne .

Hessische LWdBigsSshN .

Auszug aus den Civilstands -Registeru

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 31 . Oct . : Dem Schuhmacher Johann Meißner -. L

N Lina Bertha . — Am 1. Nov : Dem Fuhiknecht Carl Schmidt c ,

N . Carl Friedrich Ludwig . - Dem (SärtnergehulM Wilhelm M

e T N Louise Catharine . — Am 2 . Nov . : Dem Schuhmacher 3

Roth e S . N Johann Jacob . - Am 3 . Nov . : Dem Taglohner G

Kaiser e S , N . Philipp . - Am 5 . Nov . : Dem Kaufmann Eml

e. S ., N . Wilhelm Em :l . .

Aufgeboten . Der Schuhmacher Gottfried Stumpf von

wohnh . daselbst , und Anna Marie Korn von Mainz , wohnh . daselbst .

Der Taglöhner Johannes Uhrig von Rüdigheim . Kreises Hanau , v °h .^
dahier , und Catharine Margarethe Apollonia Pfeiffer von Eppstem

Obeitaunurkreise , wohnh . dahier . „ , .j
Verehelicht . Am 8 . Nov . : Der Herrschastsdiener Philipp E

Eduard Schnatz von Laufenselden im Untertaunuskreise , wohnh .

und Philippine Eicher von Schmittweiler , Bezirksamts Kaiserslaut -rst

Rheinbayern , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 6 . Nov . : Der Maler Julius Reyfer von M °S
^

bura Pfründner des Versorgungshauses sür alte Leute , alt (10 -
^ ,

21 T . — Am 7 . Nov . : Bertha , geb . Groh , Wtttwe des Havpi -Zoll ^ ,,
Rendanten August Bauhm alt 49 I . 9 M . 18 - Frieda CaG

T . des Tünckers Wilhelm Schwarze ! , alt 2 x$. 4 M . 21 T . —
%

”
gj0i

unedel . Jwillingssohn , alt 11 T . - Am 8 . Nov . : Susanne , geb .

Wittwe des Wagenmeisters Wilhelm Lenhardt , alt 72 I . 9 M - 3 ■

KSnigliches Standes " « " .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niederrchauscn :

829 127 351 72ö I 917 1153 317 813

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

MgUch «

745,8 746 7 747,9 7468
+ 5,3 + 9 .1 + 7,1 + 7,1

6 .1 62 70 64
92 72 93 86

N .O . NO . NO .
s. schwach . stille . stille .

bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

— — 0,1 — .

Mittags und Nachmittags etwas Regen .
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©Meine Wohnung befindet sich jetzt
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Peez gefütterter Radmamel tnUtg zu verkaufen ,mageres Expedrtton . 189H

^ >© © © GGGG <IGZ )Z >Z )^ )G )E ) E )© © © © T )<IT )<DZ ) © © © ©

© ttlßfiror Möbel , Weiß ^ ug , Schuhe und städt .
WandkSeme w . gut bei . Weberaafse48 i8705

| Kinder - Spielwaaren . J . Keul
,

© IS Ellenbogengasse IS »

| )
Bis Mitte November verkaufe ich eine grössere Anzahl

Allgemeine Sterbe - Casse .

Nach Beschluß der am 30 . August abgehaltenen General -
Versammlung beträgt das Eintrittsgeld bis zum 1 . Januar 1888
vom 18 . bis zum 30 . Lebensjahre 1 Mk ., vom 3l . bis 40 .
2 Mk . , vom 41 . bis 50 . 5 Mk . und geschehen die Aufnahmen
ohne vorherige ärztl ' ch : Untersuchung durch den Vorstand .

Die Casse zahlt bei eintretendem Todesfall eines Mitgliedes
560 Mark baar aus , wofür ein Beitrag von 50 Pfg . von
edem Mitgliede erhoben wird .

Beitritts - Erklärungen seitens männlicher und weiblicher
Personen nehmen die Herren EL Kaiser , Rerostraße 40 ,
W . Biekel , Langgasse 20 , Fh . Rrodrecht , Goldgasse 2 ,
und C . Pflog , Wellritzstraße 8 , entgegen .
74 Der Vorstand .

© © © © © © © © © © @ © @ © © © @ @ @ © @ @ @ © @ @ @ © @ ©

Zur Winter - Saison
empschle alle Arten

Männergesang - Verein
.

Samstag den 12 . November Abends 8 Uhr :

I . Concert und Ball .

Hierzu laden wir unsere geehrten unactiven Mitglieder ,
wie Besitzer von Gastkarten ergebenst ein . Die Einführung
hiesiger Nichtmitglieder , Damen wie Herren , ist streng
untersagt . Für einzuführende Fremde sind bei unserem
Präsidenten , Herrn Hermann Bühl , Kirchgasse 2a ,
Karten einzuholen . Der Vorstand . 113

Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr .
Nachmittags 3 — 4 Uhr .

Dr . med . JBerlelai ,
pract . Arzt

zurückgesetzter Puppen - Oestelle
in Leder und Leinen , sowie

“ IKÖpfC verschiedener Art
und endlich mehrere Dutzend ausrangirter

gekleideter Puppen ,
zum Theile noch hochfeine Sachen ,

um damit zu räumen , Bedeutend unter

Eigene Fabrikation .

Adolf Stein ,
Langgasse 48 . ( früher Webergasse 14 ) .

Ein Chaischen , Halbverdeck mit Glas , gebraucht , aber
noch gut , z « kanfen gesucht . Offerten unter K , P . 87
an die Exped . d . Bl . 18820

Hierdurch bietet sich Gelegenheit zu

sehr billigen
....... ~

. . .

"

j

J . Keul
, 13 Ellenbogengasse IS ,

grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Firma und No . 12 bitte besonderer Beachtung .

® GK - Schmitt , Langgast - 9 , ®

I Handschnh - Fabrik und - Lager . ®

® Seiden - und Trieot -Handschnhe mit Futter , ©
® Pelzbesatz und Mechanik in guter Qual , per Paar 1 . 50 . ®

@ ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® © © @ © © © @ © @ ©

Herrenhemden nach Maass .

WG
"

Speeialität . 22

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® © © © © © @ © @ © @ @ @ @ © @ @ @ @ @ @

Lonisenplatz 7
, Ecke der Rheinstrasse .

1

w uanusciitHie , w ® ©
Tricot - Handschnhe mit und ohne Futter ,

®

Glace - Handschuhe mit und ohne Futter , Z

© Ringwood - Handschuhe mit und ohne Futter ,
© Fahr - und Reit - Handschuhe mit und ohne Futter , ©
® Wasch - und Wildleder - Handschuhe , ®

I alle in großer Auswahl , guten Qualitäten und billigen A
<S) Preisen . 15696 Z

Miinnergefang - Berei « .

Eröffnung einer Chorschule am 15 . November .
Um jungen Kräften Gelegenheit zu geben , unserem Vereine

bkizutreten , eröffnet unser Dirigent , Herr Musik - Director
J . B . Zerlett , am 15 . November eine Chorschule , zu deren
Eintritt wir stimmbegabte junge Leute , nicht unter J8 Jahren
freundlrchst einladen . Beitrag monatlich 1 Mk . Die Mitglieder
der Chorschuie sind berechtigt , an allen Vereins - V - ränttaltungen
theilzunehmen . Anmeldungen bitten wir bei Herrn Zerlett ,
Rheinstraße 68 , Parterre , zu machen .
M3

__________ ____ _____
Der Vorstand .

Wegen der unbedingt nöthigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden rrene Colonnade 44 — 47 , erster Laden vom Cur -
hause aus , sämmtliche W -raren , bestehend in SchMKck -
sacherr ans Silber , Granats « , Korallen , Bernstein ,
Jet « . f . w „ ferner Portefeuille - Artikel , als : Porte -
« ouAaies,

^
Cigarren - Einis , VisitenkarLen -Taschen ,

Lchreid - MaVPSN , Photographie - Alhums u . -Rahme « ,
feinste Solinger Taschenmester , Gigarreuspitze « ,
sowre eme noch besonders große Auswahl in Fächern zu und
unter Kostenpreis abgegeben . 15206

| © © © @ @ @ © @ © @ © @ © @ @ © © @ © © @ © @ © @ © @ © (§ )

A
.

& M
. Ohr

(Inh . : Herrn . Forster ) ,
06 Lan ^ gasse 86 ,

offeriren

Federnbesatz in allen Farben ,
auch rosa , hellblau , creme und weiss in nur guter Waare .

Crosse Auswahl aller Neuheiten für die Saison . 17509
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Mal -
,

Zeichen - & Kmsteewerbe - Schule ,
I Restaurant Chrestman «

Michelsberg 18 . . . .
Ausgezeichneten

Neroberger Federweissen
per Liter 1 Mark 80 Pf . 18567

16417

18520verkaufe ich jetzt

[ WM techätoicher - & Moniage -FaMl
I Extra -Anfertigung W ] Anfertigung |

Z '.AEla V - < • i m sämmtlicher >sämmtlichervon

110

^ X) < y ?vxwv \ x ^ CLxv ^ eÄ ^ ew .

Conto - Bücher

nach jedem be¬
sonderen Schema
in kürzester Zeit
billigst und in

soliden
Einbänden .

Aufkleben
von

PLÄNEN
und

Zeichnungen .

Nachdem der „ Männer - Turnverein "
ganz in seine neue

Turnhalle umgezogen ist , kann ich noch einige Abende einem

größeren Vereine mein Berei » sloeal zur Verfügung stellen.

17537 Achtungsvoll W . WeiiwL

Münchener Bnrger - Bräy
aus dem

Bürgerlichen Branhnns München .

Anerkannt als nur höchst reines , die Gesundheit fördernder

Bier , empfiehlt in Glas - und Flaschen - Verkauf

Hochachtungsvoll 112

Chr . Hebinger , „ Saalbau Nerothal "
.

T e p piclieTT i s c h deck e n
,

Stuhlborden

Gesuche :

Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche mit Stallm

für 2 Pferde und Remise gesucht . Näh . Römerberg 8 . lv <°

Von einem j . Beamten wird für den Winter (bis zum

nächsten Jahres ) ein wöbst Zimmer nebst Schlafcabinet geW

Off . mit Preisangabe sub D . M . 15 an bte Exp . d . Bst 18 *u

Angebote :

Adlerstraste 6 , nahe der L - nggasse , 1 Stiege , ein gut " °

blirtes , schönes Zimmer auf 1 . December billig M vennE

auf Wunsch werden auch zwei ineinandergehende
event . an zwei Personen abgegeben .

Pianoforte - Bandlnng
(Verkauf und Miethe .)

Papp - & Cartonnage -
Arbeiten ,

sowie
Musterkarten

und
Musterbücher

für Manufactur -
Geschäfte .

Specialität in

Pracht - Einbänden .
Einrahmen v . Bildern

und Photographien .

Restaurant zm Kronen - Bräu
,

UM
- 4 Häfnergaffe 4 .

- ^ @ 8

Empfehle en ausgezeichnetes Glas Kronen - Brä » , reine

Weine , guten billigen Mittagsrisch , kalte und warme

Speise » zu jeder Tageszeit . Separates Zimmer für Gesell¬

schaften und Vereine stets zur Verfügung .

18570 Hochachtungsvoll Wilh - Feller .

Hotel Barth
,

Restauration in Castel , vis - ä -vis dem Bahnhof

Unterzeichneter erlaubt sich , guten , preiswürd gen Mittags
tisch und Abendeffe » , Speisennach derKa rtez »

jeder Tageszeit , Kaffer , reine Werne und vorzuM »

Pfungstädter Bier per Glas 11 Pf « , ergebenst fl

empfehlen . Achtungsvoll
18403 Adolf Schiebener -

zu und unter Einkaufspreisen .

W . Heuzeroth ,

17 gr . Burgstrasse . gr . Burgstrasse 17 .

Zur Borg Nassau .

Empfehle ein vorzügliches Glas Bier aus der Rheinische «

Bierbrauerei in Mainz , sowie gute Speise » und ge¬

heizte Kegelbahn für Gesellschaften .
Hochachtungsvoll

16553 _______________
Jean Ml - b er .

von

'
r CARL EMMEL Nenrse

v WIESBADEN .
\ 11240 f

Weihenstephan
aus der berühmten königl . bayerischen Etaatsbranerei .

Allein - Ausschank im 16224

„ Central - Hotel66 , Museumstraße 4 .

Diners von 12 sti — 2 Uhr ü Mk » 1,50 .

Lang ' gasse Wagliei ^
Musikalien - Handlung und Leih - Institut

Kirchgasse 23 , 1 Stiege .

Miisenmstrasse 3 im „ Hotel St Petersburg
“

.

Elsässer NlLMM
von Fr .

" Perrot . 17627

Specialitäten : Schwarze Woll -

stoffe , Vorhang - und Möbelstoffe ,

Glfäffer Hemdenluchs re . ,
■ auch in Reste nach Gewicht .

JE

Hauptfächer : Malen , Zeichnen . Modelliren .

Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung

von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder

Zeit — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,

44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Auflösung meines Detail -Geschäftes verkaufe

sämmtliche

Spitzen & Weisswaaren
unter dem Selbstkostenpreise . Günstige Gelegenheit zum

Spitzen -Einkanf für Ausstattunge « .

Taschentücher , Madapolama etc . _ _

MA
"

Spottbillig . Nur noch einige Woche » , w

Josef Halla ,



Geile * 79* 9 . S « 3 GZBsSMs » r Ms . ÄV
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Adelhaidstraße 23 , II , möbl . Salon,Schlafzimmer,Kammer
und Küche zu vermiethen . 17173

Bleichstraße 8 , I , möbl . Zimmer billig zu verm . 18517

Bleichstratze 9 , 2 Gt . ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 14492

Bleichstraste 9 , 2 St . L , gut möbl . Mansarde zu verm . 14159

Bleichsiraße 31 ei « Parterrezimmer zu verm . 17425

(
„ Villa Monbijou66 ,

I
Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , rst eine |

Herrschaft ! , möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz I
oder getheilt zu vermiethen . 15287 I

Geisbergstratze 36 sind schön möblirte Zimmer mit Vor «

senster und Porzellanöfen zu vermiethen . 17289

Geisbergstraße 36 ist eine möblirte , schöne Mansarde an
einen soliden Herrn zu verAiethen . 18651

Goldgasse 20 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 18401

Häfnergasse 4 Wohn « u . Schlafzimmer mit Pension . 17814

Hellmundstraße 45 , Mittelb . , 1 St . L , 1 möbl . Z . z . v . 15256

Hnmboldtstraße 1 , Ecke der Fraukfurterstraße , in
einem Landhause , ist eine Wohnung von 8 Zimmern , Badez . ,
Küche mit Küchenziwmer aus gleich oder später zu ver¬

miethen . Näh . im Bau - Bureau Moritzstraße
' 29 . 15799

Kapellenftratze 27 ein freund ! , möbl . Zimmer , Hochpart . ,
au eine einzelne Dame dauernd zu verm . Näh . Bsrm . 18x87

Lo « iss « straße 14 , Bel - Etage , sind zwei « UMöblirte

Zimmer zu vermiethen . 13304

Nerostraste 83 ist auf 1 . Januar eine Parterrewohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubeh . , zu verm . 13938

Oranienftraße 3SP 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Platterstraße 11 ist ein schöner Zimmer möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 12404

Rheinstrasse • » ,
Bel - Etage (Sonnenseite ) ,

ganz nahe dem Curgarten,I
sind 5 — 6 herrschaftlich möblhte Zimmer mit Küche oder

einzeln mit Pension zu vermiethen . 18645

Rheinstraße 87 find elegante Wohnungen , bestehend aus
6 Zimmem , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s . w . ,
sowre eine Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern zu ver¬

miethen . Wh . Bleichstraße 25 . 11199
Röderallee 89 , gleich bei der Taunusstraße , Bel - Aage , sind

zwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16132

Schwalbacherstraße 19a gut rr öblirte Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu vm . R . Faulbrunnenstr . 12 , II , links . 16737

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension . 11061

Schwalbacherstraße 33 , Hoch - Parterre (ALeeseite ) , gut
möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11432

Tausmstrasse 45 ( Sonnenseite )
gut möblirte Etagen mit oder ohne eingerichteter Küche

und einzelne Zimmern zu vermiethen . 18299

Walramstraße 13einmöbl . Part . - Zimmerbill . z . verm . 18586

Wilhelmstraßs 18 in der Bel - Etage ist eine abge »

schlosfeue , möblirte Wohnung von 5 Zimmert !, Küche ,
Kammer rc . vom 15 . November ab zu vermiethen . Näheres
bü Georg Bischer . 15661

4a Bel - Etage « , Taunusstraße 9 links , und

Saalgasse 36 am Kochbrunnen . 15136

Hochparterre - Wohnung , fö & Ä
von 3 Zimmer « und Zubehör ,
schön möblirt — abgeschlossenes

Parterre — wegen Abreise sogleich möblirt oder
« « möblirt abzngebe « . Näheres Philippsberg -

stratze 8 , Parterre . 18683
Möblirte Zimmer ( 1 — 2 ) zuvm - Adelhaidstraste 16 . 18714
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781
2 — 3 schön möbl . Zimmer mit Pension z . v . Kapellenstr . 8 . 17921

Nahe am Kochbrunnen 3 — 6 Herrschaft! , möbl . Zimmer mit und

ohne Küche zu verm . Näh . im Reisebur . Taurmsstr . 7 . 15771

Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983

Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Zahnstraße 21 , III . r . 3242

Ein groß , und 1 kl . gut möbl . Zimmer mit prachtv . ' Fernsicht
auf glüch zu vermiethen Ecke der Gustav -Adolph - und Platter¬
straße , I . Etage rechts . Pionino auf Wunsch . 16046

MöMisd -A « Salon und Schlafzimmer zu vermiethen
IfivrJlH . livi Friedrichstraße 10 , 2 . Stage rechts . 13131

Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergasfe 15,2 . St . 10571

Ein fr . möbl . Zimmer billig zu verm . gr . Burgstr . 17 , III . 17793

Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension
gleich zu vermiethen Jahnftraße 17 . 17936

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wörthstcaße 20 , Bel - Etage . 18097

Ein möblirteS Zimmer zu verm . Spiegelgasse 8 , 2 St . 18044

E . frdl . möbl . Zimmer mit Pension zu vm . Schulberg 4 , II . 18373
Sin freundlich möbl . Zimmerchen mit Pe « fio «

zu vermiethen Häfnergasse 5 , 3 St - 18582
Möblirtes ZirnMer Friedrichstraße 10 , Seitenb . r . , 1 St . 18728
Ein schö « möbl . Zimmer zuvm . Webergasfe 44,11 . 9547

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 15122
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 , II . 18065

Eins , möbl . , kl . Zimmer zu verm . Rheinstr . 58 , Frontsp . 17920

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgssse 16 . 17850

Ein hübsch möbl . Ztmmer mit guter , kräftiger Kost an einen

Herrn oder Dame w . den Toa über im Geschäft sind , zu
ve - m . Preis per Monat 50 Mk . Näh . Exped . 18712

Einfach möbl . Zimmer zn verm . Kirchgasse 9 , 1 St . 18563

Möbl . Zimmer billig zu vermiethen Weilstcaße 61 . 18503

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 11 . 17770

Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen
Wellritzstratze 7 . II . 14152

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15647

Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . h . 16908

M « e Mansarde zu vermirthen Hellmundstraße 32 . 18621

In dem Hause des „ Tnrn - Bereins "
, Hellmundstraße 33 ,

ist ein Pferdestall für 4 Pferde und die Scheune auf
die Dauer von drei Monaten sofort zu vermiethen . Näh .
bei Moritz Kleber , Jahvstraße 5 . 117

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Hirschgraben 7 ,
2 . Thür links . 18420

Junge Leute erhalten Logis Moritzstraße 1 , 3 St . hoch . 18701

Ein Mann erh . Kost und Logis Schwalbacherstr . 63 , III r . 18308
Ein reinl . Arbeiter erhält Schlafstelle Schulgasse 11,2 Tr . 14081

Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Wrberg . 44 , Hth . , 3 St . 18753

Pension Mon - Repo ® ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .
Bäder im Hause . 7964

Frau J » ! mUlpps ,

„ Billa Margaretha "
,

Gartsnstraße 19 .

Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen .
__________

18854

WS English Pension WS

___________
Frankfnrteratrasiie 16 .

_______
17652

6214hWB
mit schönen möblirten Zimmern auf

SL " MJUSmAB . der Sonnenseite Taunusstrasse
Ko . 2 « . 2 . Stock .

_______________
18203

Pension „ Villa Sara “

, Mainzerstrasse 2 ,
etniae Zimmer frei geworden . 801

Familien - Pension

________ Rhemftratze 7 .
________

15481

Villa Vlian Röderallee 34 , Parterre , möblirte
I lllfti ullätl , Zimmer mit oder ohne Pension

z « vermiethen . 14763
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Jean Reuf , Sch « eider « teister ,
Schwalbacherstraßs 12 , Parterre .

theilweise in Erfüllung . Zwar , der äußere Anschein war reizend genug ,
es war ein Idyll , wie es kein Dichter schöner ersinnen kann : das niedliche

Landhaus dort im Grünen - die blühend schöne , junge Hausstau -

der hochstrebende , hochgesinnte jange Gatte , der hier nach seiner ehrenvollen ,
lohnenden Tagesarbeit Stunden des reinsten menschlichen Glückes findet
- und die Beiden liebten einander , kein Zweifel ! Wie strahlend sie sich
anblickten , wenn er nach mehrstündiger Trennung nach Hause kam , man

brauchte es nur ein einziges Mal anzusehen ! Wie stolz , wie wonne¬

gesättigt glitt sein Auge über ihre herrliche , junonisch - Gestalt - und sie,
wie zärtlich leuchtete ihre Miene auf , wenn er so recht in seinen Redefluß
kam , sein schönes Talent , sein männlich unabhängiger Sinn sich entfaltete .
Wie oft schlug mir in solchen Stunden das Herz höher , beklommen , durch -

schauert von dem hohen , heiligen Mysterium des Glückes der Liebe . Und

daun geschah wieder etwas Unbegreifliches , was meine weihevolle Stimmung

zerstörte : Berthold und Ida schienen sich zu meiden . Kein Zweifel , daß

st - sich liebten , ebensowenig aber ein Zweifel , daß sie einander auswichen .

Außer bei den Mahlzeiten fah man sie nie zusammen ; war sie im Garten ,
blieb er im Hause , und spazierte er im Garten , so blieb sie drinnen .

Von F . von Kapff - Essenther .

------ Nachdruck verboten .

Mein Freund und ehemaliger Studiengenosse Berthold schien mir

ein überaus glücklicher Mensch . Aus guter , wohlhabender Familie , von

gewinnendem Aeußeren , begabt , temperamentvoll , war ihm Alles geglückt ,
was er unternommen hatte , und ohne Mühe , ohne Kämpfe hatte er nach

glücklich vollendetem Studium seine Carritzre als Rechtsanwalt begonnen ,
welche gleich im Anfang einen vielversprechenden Anlauf nahm . Da er
über ein ziemlich bedeutendes Privatvermögen verfügte , fo hatte er sofort

nach seiner Etablirung das Weib seiner Liebe heimführen können , ein

schönes Mädchen , ebenfalls aus guter , nicht unbemittelter Familie , der er

schon als Student seine Neigung zugewendet hatte . Die Beiden bildeten
ein sogenanntes schönes Paar , wie es die Phantasie eines Romanschrift¬
stellers nicht passender hätte zusammenfügen können ; er , groß , schlank ,
etwas brünett , sehr lebhaft , wortreich , witzig , beweglich , schlagfertig —

st- , blond , üppig , weiß , rosig , blauäugig , sanft , ruhig , sinnig , umsichtig ,
klug . Es war eine wirkliche Liebesheirath . Daß die äußeren Umstände
so gut harmonirtev , war ein glücklicher Zufall ; Berthold verficherte immer ,
er hätte nicht von ihr gelassen , auch wenn sic eine arme Näheriu , auch
wenn sie das Weib eines Anderen gewesen wäre . Man glaubte ihm , denn
alle seine Freunde wußten , mit welcher heißen Leidenschaft er seine Braut

geliebt hatte , mit einer jener Leidenschaften , welche alle vorhergegangenen
Thorheiten auslöschen , wie ein Schwamm die vergängliche Kreideschrtft
einer Tafel , welche die Seele des Mannes , wie des Weibes noch einmal

jungfräulich machen , gleichviel , was vorher auch auf der Tafel des Herzens
geschrieben stand .

Mein Freund war kampflos an das Ziel seiner heißen Wünsche
gelangt , er schien mir der glücklichste Mensch der Erde . Wenn ich irgendwo
pessimistische Zweifel äußern hörte über den Werth des Daseins , über die

Erreichbarkeit menschlichen Glückes , so nahm ich immer Berthold still¬
schweigend aus , bevor ich mich in eine Discussion entliefe ; und wenn man

irgendwo fragte : »Gibt cs einen glücklichen , einen wahrhaft glücklichen
Menschen ? " so rief ich triumphirend : « Ich weife einen !" —

Ich sah Berthold natürlich nach seiner Verheirathung seltener ; es

geht ja immer so , wenn einer unserer Freunde heirathet und die gemein¬
samen Junggesellengewohnheiten damit abgeändert werden . Es fiel mir
bisweilen auf , dafe er so eigentümlich lächelte , wenn von seinem häus¬
lichen Glück die Rede war ; ich fragte ihn wohl auch ein oder da » andere
Mal aus ' s Gewissen , wenn wir allein waren . „ Gewiß , ich bin sehr glück¬
lich, " beteuerte er dann . Aber es schien mir sonderbar , dafe er mir so
ganz und gar keine Einzelheiten seines Glückes mittheilte , welche zu hören
ich doch so sehr begierig war . Wer spricht denn nicht gern von dem , was
seine Seele erfüllt ? Und warum sprach Bertold niemals von seinem
häuslichen Leben ? Anfangs glaubte ich , es sei ein Zufall , aber schliefelich
wurde es mir nur allzu deutlich , dafe er mir auswich , und wir hatten in
unseren Jünglingsjahren keinerlei Geheimnisse vor uns gehabt .

Berthold besaß eine hübsche kleine Villa in Dornbach . Es war im
zweiten Sommer nach seiner Verheirathung , als ich einmal eine Woche
etwa als Gast bei dem jungen Paare zubrachte . Ich war begierig gewesen ,
ein überaus glückliches , häusliches Interieur kennen zu lernen , ja , ich war
im Vorhinein ein wenig neidisch ; aber meine Erwartungen gingen nur

Regnete es einmal - gut , so war sie im Salon und er in seinem Arbeits¬

zimmer ; die offene Altane am oberen Ende des Gartens war tijr erklärter

Liedlingsplatz , er konnte diese Altane nicht leiden , er betrat sie nie , er

liebte die Schweizer -Veranda beim Hause , und natürlich mied sie diesen

Platz . Bisweilen kam es zu einem kleinen Wortwechsel deshalb , aus dem

eine plötzliche Gereiztheit hervorblitzte , welche bei der Nichtigkeit des Gegen¬

standes nicht zu erklären war .
Wer aber schildert mein Erstaunen , als ich eines Abends spät in

Berthold
' s Arbeits -Cabinet komme — ich hatte ein Buch dort vergessen -

nnd entdeckte , dafe er auf seiner Ottomane ein Nachtlager etablirt hat ;

er mied also auch das gemeinsame Schlafgemach .

„ Es ist nach jener Seite zu unruhig,
" sagte er kurz , „ich kann aus

der Straßenseite nicht schlafen ."

Ich entgegnete nichts , ich war ernstlich erschrocken und jeder frivole

Scherz lag mir ferne . Ich verliefe übrigens wenige Tage fpäter das

gastliche Haus .

Ich wiiterte ein Geheimuife . War die junge Frau vielleicht krank ,

hatte sie ein körperliches Gebrechen ? Aber sie schien von Gesundheit zu

sstotzen — es war undenkbar und dennoch — es war etwas nicht in der

Ordnung . Ich kannte ja auch Berthold zu gut und wufete , dafe er sich

anders geberdet hätte , wenn Alles in Ordnung war . Dieser unsichere ,

zur Seite gewandte Blick , dieses ruhelose Nagen an der Oberlippe - ich

kannte das , ihm lag etwas auf der Seele .

Im Mai des folgenden Jahres mochte es sein , da begleitete ich einmal

I eine durchreisende Verwandte auf den Südbahnhof . Ich bemerkte am

Perron unter dem Gewühl von Reisenden auch meinen Freund mit seiner

schönen Frau . Ich konnte nur flüchtig grüßen , da ich meine Dame eben

in den Waggon bugstrte . Als der Zug hinausdampfte , sah ich Berthold

wieder allein . Er stand auf dem Geleise , dem abfahrenden Train nach¬

blickend und , wie mir dünkte , lag etwas wie Eenugthuung in seinem Blick .

Ich trat an ihn heran , begrüßte ihn nochmals . „ Deine Frau isi

I abgereist — wohin ? "

„Zum Sommeraufenthalt nach Obersteiermark ."

„Und Du bleibst hier ? " versetzte ich verwundert .

„ Ich kann doch nicht fort, "
entgegnet - er ein wenig nervös , „ mindestens

I nicht für den ganzen Sommer ; ich bleibe in Dörnbach ."

„Mein Himmel , warum bleibt Deine Frau nicht bei Dir in Dornbach ?"

Er zuckte die Achseln . „ Sie braucht Luftveränderung ."

Ich sagte nichts weiter , aber ich dachte mir meinen Th eil . Dies «

Coloß braucht Luftveränderung — das ist so ein bequemer , uncöntrolir -

barer Vorwand !

Wir tranken ein Glas Bier in der Restauration ; Berthold schien jetzt,

da wir von anderen Dingen sprachen , sehr heiter , die Abreise feiner Frau
I mußte ihm wenig Kummer machen .

„Du findest Dich ja mit Humor in Deine Strohwittwerschaft,
" sag»

ich befremdet .
Er lachte etwas gezwungen . „ Ich bitte Dich ! Du weißt , wie sehr

ich meine Frau liebe , aber es thut mir immerhin wohl , frei zu sein ."

Meine Befremdung wuchs . Berthold war zwar als Student nicm

I ganz frei gewesen von den stivolen Regungen dec modernen Jugend , aber

in Allem , was seine Liebe , seine Eh - betraf , war er stets von dem heiligsten
Ernst durchglüht gewesen . Ich legte mir jetzt keinen Zwang mehr auf ,

ich verwies ihn . „ Ich begreife Dich nicht !" sagte ich zum Schluß meiner

kleinen Rede , „wenn Du Deine Frau liebst , warum lässest Du sie von

I Dir ? Man spielt nicht mit dem Glück ." (Schluß folgt .)

= Empfehlung . SS
Unterzeichneter empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

deutsche « und engl . Stoffe « zur Anfertigung nach Maß .

Feine Bearbeitung , guter Sitz .

liebes et Oonfeetien .

Gesellschafts - Toilette « und Costüme werden einfach ,

sowie elegant angefertigt .

f nraina im Maaßnebmen , Zuschneiden und Anfertrgsn
XJillouS nach bester Methode wird in und außer dem

Hause ertheilt . Josephine Wörner ,
17520 Stiftstraße 24 , 1 . Etage .
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